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Der schweizerische Aussenhandel im Januar 1958.

France: Reglementation de Pexportation de produits d'exploitation foresti^re et de
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Drittes Zusatzprotokoll zum Handelsabkommen zwischen der Schweiz und der Bun¬
desrepublik Deutschland (mit Anlagen A bis D).

Zusatzprotokoll zum Zahlungsabkommen zwischen der Schweiz und der Bundes¬
republik Deutschland.

Protokoll betreffend den Transfer von Zahlungen für Dienstleistungen.
Protokoll betreffend den Transfer von im Abkommen über Deutsche
Auslandsschulden vom 27. Februar 1953 geregelten Forderungen.
Protokoll über den Transfer der gegenseitigen Zahlungen der Grenzkraftwerke

am Rhein.
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föderale d'Allemagne (avec annexes A k D).

Protocole additionnel ä l'accord de paiement entre la Suisse et la Republique fed£rale
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Protocole sur le transfert des paiements räciproques des usines hydro£lec-
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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttltel - Titres disparos - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Auf Gesuch der Aargauischen Kantonalbank in Aarau wird als vermisst
zur Mortifikation ausgeschrieben: 4 % Inhaber-Obligation Nr. 602041 der
Aargauischen Kantonalbank in Aarau, von Fr. 5000, mit den Jahrescoupons
per 31. Oktober 1959 bis 1962, ausgestellt am 8. Januar 1968, fällig am 8.
Januar 1963.

Der unbekannte Inhaber dieses Wertpapieres wird aufgefordert,
dasselbe innert 6 Monaten, d. h. bis 8. August 1968, dem Bezirksgericht Aarau
vorzulegen, ansonst dieselben als kraftlos erklärt würden. (1181)

Aarau, den 5. Februar 1958. Bezirksgericht.

Auf Gesuch des Villiger Edwin, im Feld, Boswil (AG), werden als
vermisst zur Mortifikation ausgeschrieben; Couponsbogen Nrn. 41 bis 60, mit
Talons zu Anteilschein Nr. 6112 der Allgemeinen Aargauischen Erspamis-
kasse, betreffend die Jahre 1956 bis 1975.

Der unbekannte Inhaber dieser Wertpapiere wird aufgefordert,
dieselben innert 6 Monaten, d. h. bis 8. August 1968, dem Bezirksgericht Aarau
vorzulegen, ansonst dieselben als kraftlos erklärt würden. (1191)

Aarau, den 5. Februar 1958. Bezirksgericht.

Die Kraftloserklärung des Inhaberschuldbriefs zweiten Ranges von
Fr. 8000, lastend auf der Liegenschaft Parzelle 137' des Grundbuches
Bettingen, haltend 9 a 4 m! mit Gebäuden Hauptstrasse 75/77, ausgestellt am
12. Mai 1939, Schuldner: Alfred Frei-Krebs, wird begehrt.

Gemäss Beschluss des Zivilgerichts Basel-Stadt vom 6. Februar 1958 wird
der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diesen Titel innert 1 Jahr, d. h.
bis 16. Februar 1959, der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst
der Inhaberschuldbrief nach Ablauf der Frist kraftlos erklärt wird. (133®)

Basel, den 11. Februar 1958. Zivilgerichtsschreiberei Basel-Stadt:
Prozesskanzlei.

Es wird vermisst: Eigentümerschuldbrief vom 7. Mai 1935, Belege Serie
1/5332, von Fr. 6000, haftend auf Grundbuchblatt Nr. 154 von Rüderswil,
lautend zu Gunsten des Eigentümers Fritz Probst, Händler im untern
Frittenbach zu Zpllbrück.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert, denselben
innert einer Frist von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung dem Richteramt

Signau in Langnau i. E. vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (1201)

Langnau i. E., den 5. Februar 1968.

Richteramt Signau in Langnau 1. E.,
der Gerichtspräsident: K. Hess.

Es wird vermisst: Fr. 3000, eine 3 % Namen-Obligation Bank in Men-
ziken, Nr. 3424, mit Jahrescoupons per 28. Mai 1951 und ff., verfallen am
28. Mai 1954.

An den allfälligen Inhaber dieser Obligation ergeht die Aufforderung,
dieselbe innert 6 Monaten, d. h. bis 15. August 1958, dem Bezirksgericht Kulm
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (136®)

Bezirksgericht Kulm.

Le president du Tribunal du district d'Aigle somme tout dStenteur
inconnu de produire au greffe du Tribunal, k Aigle, dans un delai 6ch6ant le
14 fSvrier 1959, la cSdule hypothScaire du capital de 13 500 fr., souscrite le
21 juin 1952 par Georges Alexis, fils de Victor Perreten, aux Diablerets, en
faveur du «porteur», inscrite le 28 juin 1952 au registre foncier du district
d'Aigle sous N° 173066, titre grevant en 1er rang les articles du 994 (2 fois),
plan folio 102, numSros du 63 (2 fois) du r- .itre de la commune d'Ormont-
Dessus, lieu dit «Au Plan», d'une surfac .le de 12 ares 84 centiares, dont
l'estimation fiscale est de 15 025 fr., faute de quoi l'annulation en sera
prononcSe. (134®)

A i g 1 e, le 8 fSvrier 1958. Le president: GilliSron.

Le juge instructeur du district de Sion, ä la requete de Dame J. Jenny-
Deillon, 7, route des Arsenaux, k Fribourg, somme le detenteur inconnu
du titre ci-aprös, de le produire en notre greffe dans les 6 mois d£s la
premiere publication sous peine d'en voir prononcer l'annulation (art. 981 et
ss. CO):

1 obligation au porteur, Grande-Dixence S.A., Sion, N° 36-261, emprunt
1966, 3K %, avec feuille de coupons attach£e N° 2 k 15. (1211)

Sion, le 6 f£vrier 1958. Louis Allet.

Kraftloserklärungen — Annulations

Mit Entscheid von heute wurde der folgende im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nrn. 129, 131 und 134 vom 5., 7. und 11. Juni 1956 und im
«Luzerner Kantonsblatt» Nr. 23 vom 9. Juni 1956 aufgerufene Werttitel, weil
innert nützlicher Frist nicht vorgewiesen, kraftlos erklärt: Schuldbrief
Fr. 4000, angegangen 1. November 1916, haftend auf der Liegenschaft «Hu-
belhof», Parz. 127, 34, 50, 91, 94, 114 und 128 Ebersecken, des Alois
Steinmann-Amberg, nun dessen Erben. (135)

W i 11 i s a u, 11. Februar 1958.

Der Amtsgerichtspräsident von Willisau:
Dr. Wiprächtiger.

Handelsregister - Registre da commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
6. Februar 1958.

Jugendsparkasse Wülllingen, in Winterthur 4, Institut der Kirchgemeinde
Wülflingen (SHAB. Nr. 239 vom 12. Oktober 1955, Seite 2587). Dieses Institut
ist gemäss Beschluss der Kirchgemeindeversammlung Wülflingen vom 27.
Oktober 1957 aufgehoben. Seine Liquidation ist durchgeführt. Es wird daher
gelöscht.

6. Februar 1958.
Sparkasse Wülflingen-Winterthur, in Winterthur. Unter dieser Firma
besteht auf Grund der Statuten vom 19. Dezember 1957 eine Genossenschaft.
Sie bezweckt, den Sparsinn zu fördern und der Bevölkerung Gelegenheit zu
bieten, ihre Ersparnisse zinstragend und sicher anzulegen, und andererseits die
so gesammelten Gelder vornehmlich in erstrangigen Hypotheken auf
Liegenschaften in Winterthur und Umgebung anzulegen. Ungedeckte Ausleihungen
und Anlagen im Ausland dürfen nicht getätigt werden. Es bestehen
Anteilscheine zu Fr. 1000. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet allein
deren Vermögen. Publikationsorgane sind der «Landbote», der «Weinländer»,
die «Arbeiterzeitung» und, soweit gesetzlich vorgeschrieben, das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht auf 5 Mitgliedern. Präsident oder
Vizepräsident führt Kollektivunterschrift mit dem Aktuar. Der Verwalter
(ausserhalb des Vorstandes) führt Einzelunterschrift. Es sind dies: Theodor
Hatt, von Hemmenthai (Schaffhausen), in Winterthur, Präsident; Ernst Graf,
von und in Winterthur, Vizepräsident; Gustaf Morf, von und in Winterthur,
Aktuar, und Karl Vittani, von Thalwil, in Winterthur, Verwalter. Geschäftsdomizil:

Wartstrasse 240, in Winterthur 4 (bei Karl Vittani).

Bern — Berne — Berna
Bureau de Delimont

10 fSvrier 1968. Boites de montres.
Lüthy Frfcres, k DeUmont (FOSC. du 3 dScembre 1957, N° 283, page
3159), sociötö en nom collectif, fabrication de boites de montres en m6tal
et en acier. Ernest et Jean-Pierre Lüthy, les deux fils de Jean, de Signau
(Berne), k DelSmont, sont entrSs dans la sociStS comme associSs en rem-
placement de leur oncle Alexandre Lüthy, d6c6d6. La sociStfi continue sous
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la raeme raison sociale. Elle sera doränavant engagäe par la signature
individuelle de l'associä Jean Lüthy et par la signature collective des deux autre»
associäs.

Bureau de Moutier
10 fövrier 1958. Meubles.

Marc Stettier, ä B 6 v i 1 a r d. Le chef de la maison est Marc Stettier, de
Bolligen, ä Bevilard. Commerce de, meubles en gros.

Uri — Uri — Uri
10. Februar 1958. Bauarbeiten.

Walo Bertschinger A.G. Zweigniederlassung Altdorf, in A 11 d o r f (SHAB.
Nr. Ill vom 14. Mai 1957, Seite 1304), mit Hauptsitz in Zürich.
Kollektivunterschrift zu zweien für da's Gesämtunternehmen ist erteilt worden an,
Hans Mathys, von Bleienbaeh (Bern) und La Chaux-de-Fonds, in Lausanne.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
7. Februar 1958. Seifenprodukte usw.

R. Olinger, in Basel, Fabrikation von Seifenprodukten usw. (SHAB.
Nr. 113 vom 15. Mai 1952, Seite 1272). Die Einzelfinna ist infolge Aufgabe
des, Geschäftes .erloschen.

7. Februar 1958. Kino.
Arthur Walch, in B a s e 1. Inhaber dieser Einzelfirma ist Arthur Waleh, von
und in Basel, in Gütertrennung lebend mit Emma Elisabeth geb. Rubitschung.
Einzelprokura wurde erteilt an Adele Ramjoue, von Basel, in Muttenz.
Betrieb von Kinotheatern, insbesondere der Cinämas Palace und Hollywood,
in Basel. Steinenvorstadt 43.

7. Februar 1958. Bauunternehmung usw.
F. Bertschmann, in Basel, Bauunternehmung usw. (SHAB. Nr. 54 vom
5. März 1952, Seite 616). Neues Domizil: Gustav-Wenk-Strasse 19.

7. Februar 1958. Vermögenswerte.
Aktiengesellschaft zum KrokuB, bisher in Binningen (SHAB. Nr.' 118

vom 23. Mai 1956, Seite 1316). T ^er Generalversammlung vom 4. Februar
1958 wurden die Statuten geäi Der Sitz der Gesellschaft wurde nach
Basel verlegt. Die Gesellschaft bezweckt den Erwerb, die Verwaltung und'
die Verwertung von Vermögenswerten jeder Art. Die ursprünglichen
Statuten datieren vom 8. Dezember 1953. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50 000,
eingeteilt in 50 voll einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen

erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat
aus 1 bis 3 Mitgliedern gehört an: Dr. Robert Knoepfli-Ritz, von Basel,

nun in Binningen. Zum Geschäftsführer wurde ernannt: Dr. Robert Knoepfli-
Bischofberger, von Basel, in Binningen. Beide führen Einzelunterschrift.
Domizil: Marktgasse 5.

8. Februar 1958. Lederfournituren.
P. Marchand & Cie., in Basel, Lederfourniturenhandlung usw. (SHAB.
Nr, 173 vom 27. Juli 1955, Seite 1963). Die Kommanditgesellschaft hat sich
aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

8. Februar 1958. Baugeschäft.
Stefano Ghielmetti, in B a s e 1, Baugeschäft (SHAB. Nr. 291 vom 12. Dezember

1949, Seite 3227). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

8. Februar 1958. Haushaltungsartikel.
B. Menzinger, in Basel, Verkäufsbureau für Haushaltungsartikel usw.
(SHAB. Nr. 293 vom 14. Dezember 1948, Seite 3383). Die Einzelfirma ist ift-
folge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

8. Februar 1958.
Immobilien-Gesellschaft Central A.G., in Basel (SHAB. Nr. 189 vom
16. August 1954, Seite 2108). Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist nun voll
einbezahlt.

8. Februar 1958. Elektrische Anlagen usw.
Erwin Widmer, in Basel, elektrische Anlagen usw. (SHAB. Nr. 270 vom
15. November 1939, Seite 2304). Die Einzelfirma hat den Sitz nach A 11 -
s c h w i 1 verlegt (SHAB. Nr. 16 vom 21. Januar 1958, Seite 191) und wird
daher in Basel von Amtes wegen gelöscht.

8. Februar 1958. Waren aller Art.
Cimex, Diplom-Ingenieur B. Gutmans, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma

ist Benjamin Gutmans-Rabiner, staatenlos, in Basel. Import und
Export von Waren aller Art, insbesondere von Rohstoffen und chemischen und
pharmazeutischen Produkten. Freie Strasse 6 (Treuhandbureau A. Graess-
lin).

8. Februar 1958.
Karl Endrich, Aktiengesellschaft für Bureau-Organisatiön und -Maschinen,
Zweigniederlassung in Basel (SHAB. Nr. 40 vom 18. Februar
1957, Seite 464), mit Hauptsitz in Zürich. Das Mitglied des Verwaltungsrates
Hermine Endrich-Müller führt nun Einzelunterschrift.

8. Februar 1958. Textilien.
H. Gundelfingen in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hermann
Gundelfingen von Oberönz, in Basel. Handel mit Textilien. Amerbaehstraske 65.

8. Februar 1958. Waren aller Art.
Stäba, R. Stämpfli, in B a s e 1, Handel mit Waren aller Art (SHAB. Nr. 294
vom 16. Dezember 1957, Seite 3280). Das Konkursverfahren wurde am 18.
Dezember 1957 mangels Aktiven eingestellt und am 4. Januar 1958 als geschlossen

erklärt. Da der Inhaber, bei welchem der Allianzname Rossi weggefallen
ist, sein Geschäft weiterführt, bleibt die Eintragung bestehen. Neues
Domizil: Feldbergstrasse 69.

8. Februar 1958. Zentralheizungen usw.
L. & H. Rosenmund vorm. Louis Rosenmund-Ritter, Zweigniederlassung

in Basel, Kollektivgesellschaft, Zentralheizungen usw. (SHAB.
Nr. 15 vom 20. Januar 1958, Seite 180), mit Hauptsitz in Liestal. Der
Gesellsehafter Hans Rosenmund heisst Hans Rosenmund-Stöcklin.

8. Februar 1958. Klischees.
Schwitter A.G., in Basel, Anfertigung von Klischees usw. (SHAB. Nr. 191
vom 17. August 1955, Seite 2115). Die Verwaltungsratsmitglieder Fridolin
P. Schwitter, bisher stellvertretender Direktor, und Jan Schwitter führen qun
beide als Direktoren Einzelunterschrift für das Gesamtunternehmen.

8. Februar 1958. Apparate aller Art usw.
Irema A.G., in B a s e 1, Erwerb von Apparaten aller Art usw. (SHAB. Nr. 167
vom 19. Juli 1956, Seite 1887). Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Fritz Matter
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erlosehen. In den Verwaltungsrat
wurde gewählt: Hans Rosenmund, von und in Liestal. Er führt Einzeluhter-
sehrift. Prokura zu zweien wurde erteilt an Hans Renz, von Therwll, in
Münchenstein. Neues Domizil: Bäumleingasse 16.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Nachtrag.

Hartehrom AG., in Steinach (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1958, Seite 380).
Theodor Keel, Präsident, ist nun einziger Verwaltungsrat und führt wie bisher

; Einzelunterschrift.
8. Februar 1958. Immobilien, Waren aller Art.

J. H. Kunz A.G. St. Gallen, in St. Gallen, Kauf, Verkauf und Ueberbauung
von Grundstücken sowie Durchführung von Handelsgeschäften aller Art qsw.
(SHAB. Nr. 189 vom 15. August 1957, Seite 2195). Der einzige Verwaltungsrat
Johann Heinrich Kunz ist gestorben. Seine Unterschrift, ist erloschen. Neu
Würden in den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Renö Bracher, von Affoltern i. E.

'
u.kid Zürich, in Zürich, als Präsident mit EinzelUnterschrift, und Ernst Rudolf
Floria, von Zürich, in Rüscklikön, als Delegierter und Geschäftsführer, der
ah. Stelle der erweiterten Einzelprokura nun Einzelunterschrift führt.
Erweiterte Kollektivprokura nach Art. 459, Abs. 2, OR. wurde erteilt an Franz
Prbhhwieser, von und in Zürich, und Hans Erzinger, von Buchberg (Schaff-
häusen) und Zürich, in Zürich.

8. Februar 1958. Goldfedern für Füllhalter usw.
!Plumor AG., in St. Gallen, Fabrikation und Engrosvertrieb von Goldfedern
fur Füllhalter usw. (SHAB. Nr. 73 vom 28. März 1950, Seite 823/4). Walter
Lengweiler ist als Präsident des Verwaltungsrates zurückgetreten, bleibt aber
weiterhin Mitglied. Seine Unterschrift ist erloschen. Das bisherige Mitglied
Traugott Dierauer ist nun Betriebsleiter und führt an Stelle der Einzelunterschrift

nun Kollektivunterschrift zu zweien. Neu wurde in den Verwaltungsrat
als Präsident mit Einzelunterschrift gewählt Max Hungerbühler, von Sommeri
(Thurgau) und St. Gallen, in St. Gallen. Kollektivunterschrift zu zweien wurde
erteilt an David Dörig, von Kriens, in St. Gallen, kaufmännischer Leiter.

8. Februar 1958.
Glass Möbel A.-G., in St. Gallen, Fabrikation von und Handel mit Möbeln,
Teppichen und verwandten Artikeln sowie Beteiligungen (SHAB. Nr. 259
vom 5. November 1957, Seite 2899). Diese Firma wire) infolge Sitzverlegung
nach Brugg (SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1958, Seite 355) im Handelsregister

des Kantons St. Gallen von Amtes wegen gelöscht.
8. Februar 1958. Bodenbeläge,

üardegger & Diefer, in St. Gallen, Ausführung von Bodenbelägen,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1957, Seite 379). Der Konkurs-
richtcr des Bezirks St. Gallen hat am 17. Januar 1958 über die Gesellschaft
den Konkurs eröffnet, das Verfahren aber am 7. Februar 1958 mangels Aktiven
eingestellt, weshalb die Firma in Anwendung von Art. 68, Abs. 2, HRV, von
Amtes wegen gelöscht wird.

8. Februar 1958.
W. Huser, Liegensehaften, in Rapperswil. Inhaber der Firma ist Werner
Huser, von Nesslau, in Rapperswil. Einzelprokura wurde erteilt an Hedwig
Huscr, von Ncsslau, in Rapperswil (St. Gallen). Liegenschaftenvermittlung,
An- und Verkauf von Liegenschaften. Bahnhofstrasse 4.

8. Februar 1958. Autopflegemittel.
Jean ITaniniann, in St. Gallen, Generalvertretung der HAKO-Autopflege-
mittel (SHAB. Nr. 285 vom 5. Dezember 1955, Seite 3107). Geschäftsdomizil:
Ziircherstrasse 106 a.
1 8. Februar 1958. Chemisch-technische Produkte, Haushaltartikel.
Itsas Sehopfer, in Rorschach, Import und Vertretung von chemisch-tech-
nis?hen Produkten und Haushaltartikeln (SHAB, Nr. 8 vom 11. Januar 1957,
Seite 90). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

8. Februar 1958. Metzgerei.
Anton äehleget-Rupp, in Flums, Metzgerei (SHAB. Nr. 84 vom 13. April 1937,
Seite 858). Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

10. Februar 1958.
Sclimid A.-G., Möbelfabrik, Dagersheim, in Degersheim, Fabrikation und
Verkauf von Möbeln jeder Art usw. (SHAB. Nr. 48 vom 27. Februar 1957,
Seite 556). Die Unterschrift von Jakob Schmid, der weiterhin im Verwaltungsrat

bleibt, ist erloschen. Aubrey Naef, Mitglied des Verwaltungsrates, wohnt
in Herisa u.

10, Februar 1958. Carden.
Graf & Cie., in Rapperswil, mechanische Cardenfabrik, Kommanditgesellschaft

(SHAB. Nr. 111 vom 14. Mai 1957, Seite 1305). Die Kollektivprokura
von Albert Dubler ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt
an Hans Jürg Haffter, von Weinfelden, in Rapperswil, und Hans Gisler, von
Spiringen, in Rapperswil.

10. Februar 1958. Stickerei., •

Thür & Thalhammer, in Altstätten, Stickerei, KollektivgeseUschaft.(SHAB.
Nr. 133 vom 10. Jurti 1938, Seite 1278). Neu ist der Gesellschaft per 1. Mai 1956
mit Zustimmung des Ehemannes beigetreten Julia Thalhammer-Thür, von
und in Altstätten.

10. Februar 1958. Baugeschäft.
Ferdinand Forte, und Sohn, in Kappel, Baugeschäft (Hoch- und Tiefbau),
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 226 vom 27. September 1951, Seite 2399).
Diese Gesellschaft hat sich infolge Ausscheidens des Gesellschafters Ferdinand
Forte, jun., aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das Geschäft wird vom
Gesellschafter Ferdinand Forte, sen., von Italien, in Kappel, als Einzelkaufmann
im Sinne von Art. 579 OR weitergeführt. Die Firma lautet Ferdinand Forte.

10. Februar 1958.
A. Imholz, Velos & Motorräder, in St. Gallen, Handel mit und Reparaturen
von Velos und Motorrädern (SHAB. Nr. 75 vom 31. März 1947, Seite 884).
Die Prokura von Carmela Imholz-Menotti ist erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigfonl
10. Februar 1958.

A.-G, Drahtseilbahn Davos-Parsenn (DPß), in Davos (SHAB. Nr. 167 vom
1,9. Juli 1956, Seite 1888). Dr. jur. Erhard Branger ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Es wurden
gewählt: Dr. med. Carl Frei, als Präsident, und Hans Conrad, als Vizepräsident,
beide bisher Mitglieder des Verwaltungsrates. Die Unterschrift führt der
Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit eiuem weiteren Mitglied des
Verwaltungsrates oder mit dem Direktor.

10. Februar 1958.
AG. Luftseilbahn Parscnn-Weissfluhgipfcl, in Langwies (SHAB. Nr. 167
vom 19. Juli 1956, Seite 1888). Dr. jur. Erhard Branger ist infolge Todes
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Es
wurden gewählt: Dr. med. Carl Frei, als Präsident, und Hans Conrad, als
Vizepräsident, beide bisher Mitglieder des Verwaltungsrates. Die Unterschrift
führen die Mitglieder des Verwaltungsrates und der Direktor kollektiv zu
zweien.
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10. Februar 1958.
Immobiliargesellschalt Clnuskel, in S-clianf, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 10

vom 13. Januar 1955, Seite 127). Diese Firma wird infolge Verlegung des Sitzes
nach Zollikon (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1958, Seite 378) im Handelsregister

des Kantons Graubünden von Amtes wegen gelöscht.

Aargau — Argovie — Argovia
6. Februar 1958. Buchdruckerci, Buchbinderei usw.

Aktiengesellschaft Elfingerhof, in Brugg, Buchdruckerei, Buchbinderei,
Papeteriegeschäft, Sortiments- und Verlagsbuchhandlung (SHAB. Nr. 16

vom 21. Januar 1958, Seite 193). In der Generalversammlung vom 5. Januar
1956 wurde die Erhöhung des Grundkapitals von bisher Fr. 500 000 auf
Fr. 1 000 000 beschlossen durch Ausgabe von 500 neuen Inhaberaktien zu
Fr. 1000. Die Generalversammlung vom 3. Februar 1958 hat die Volleinzahlung

des Erhöhungsbetrages konstatiert. Die Statuten wurden entsprechend
geändert. Das Grundkapital beträgt nun Fr. 1 000 000, eingeteilt in 1000
Inhaberaktien zu Fr. 1000. Es ist voll liberiert.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Faido

8 febbraio 1958. Legno.
Fralclli Baumann, in Faido (FUSC. del 25 luglio 1950, N° 171, pagina 1931).
Tale dilta vienc radiata in seguito al deccsso d'Alfredo Baumann e consecutivo
scioglimento dclla societä. Attivo e passivo vengono assunti dalla nuova ditta
«Baumann Arnoldo», in Faido. La liquidazione essendo terniinata, la societä
e canccllata.

8 febbraio 1958. Scrrainenti, mobili.
Itamnann Arnoldo, in Faido. Titolare di tale dilta individuale d Arnoldo
Bauinann fu Alfredo, da Bonstcttcn (Zurigo), in Faido. La ditta ha iniziato
la propria attivitä il 1° gennaio 1958 assumendo l'attivo ed il passivo della
cessata societä in nome collettivo «Fratclli Baumann», in Faido. Fabbricazione
di serramenti e mobili, lavori di carpenteria.

Ufficio di Locarno
7 febbraio 1958. Apparecchi elcttrici-domestici, ccc.

Itowat S.A., in Muralto, fabbricazione, importazionc di apparecchi elettri-
domestici, ecc. (FUSC. del 24 luglio 1957, N° 170, pagina 2010). Arthur Rieter,
Edoardo Ebner et Nino Schlup hanno cessato per dimissioni d'essere, presi-
dente, rispettivamente vieepresidente e membro del consiglio d'amministra-
zionc. II loro diritto di firma collettiva d estinto. Attuale unico amministratore
e Attilio Roveda fu demente, da Auressio, in Muralto, con firina singola.

Distretto di Mendrisio
7 febbraio 1958. Partecipazioni.

Emna Holding S.A., in C h i a s s o. Sotto questa ragione sociale d stata costi-
tuita una societä anonima holding avente per iscopo la parteeipazione finan-
ziaria ad altre societä ed in particolare l'acquisto e la gestione di titoli azio-
nari di societä nazionali ed estere. L'atto di costituzione e gli statuti sono in
data 6 febbraio 1958. II capitale sociale b di 200 000 fr., suddiviso in 200
azioni al portatore da 1000 fr. cadauna, Interamente liberate. Le pubblicazion*11
riguardanti la societä awerranno a mezzo del Foglio ufficiale svizzero di'
commercio. L'amministrazione della societä e affidata ad un consiglio di
amministrazione da uno a cinque mejnbri, attualmente da un amministratore
unico nella persona di: Dr Armando Pedrazzini, da Campo Vallemaggia, in
Chiasso, il quale impegnerä la societä con la sua firma individuale. Recapito:
Chiasso, piazza Indipendenza 5.

7 febbraio 1958. Partecipazioni, ecc.
Otar Holding S.A., in C h i a s s o. Sotto questa ragione sociale b stata costi-
tuita una societä anonima holding avente per iscopo la parteeipazione finan-
ziaria ad altre societä ed in particolare l'acquisto e la gestione di titoli
azionari di societä nazionali ed estere. L'atto di costituzione e gli statuti sono
in data 6 febbraio 1958. II capitale sociale b di 100 000 fr., suddiviso in 100'
azioni al portatore da 1000 fr. cadauna, interamente liberate. Le pubblicazioni
riguardanti la societä awerranno a mezzo del Foglio ufficiale svizzero di
commercio. L'amministrazione della societä b affidata ad un consiglio di
amministrazione da uno a cinque membri, attualmente da un amministratore
unico nella persona di Dr Armando Pedrazzini fu Tommaso, da Campo
Vallemaggia, in Chiasso, il quale impegnerä la societä con la sua firma individuale.

Recapito: Chiasso, piazza Indipendenza 5.
10 febbraio 1958. Biancheria, ecc.

Leal Tex S.A., in Mendrisio, vendita in genere di articoli di uso dome-
stico, in specie di biancheria e corredi (FUSC. del 16 gennaio 1956, N° 12,

pagina 129). Flaviana Peverelli non fa piü parte del consiglio di amministrazione;

la sua firma b quindi estinta. II consiglio di amministrazione b attualmente

composto c6me segue: Fausto Peverelli fu Antonio, da Iseo, in
Mendrisio, presidente (confermato); Paolo Conconi di Francesco, da Chiasso, in
Coldrerio, e Vittorino Peverelli fu Antonio, da Iseo, in Massagno, membri. La
societä b vincolata dalla firma collettiva del presidente con un membro.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Laueanne

8 fdvrier 1958. Lustrerie.
Novilux S.A., ä Lausanne, lustrerie (FOSC. du 7 juillct 1955, page 1784).
Les administrateurs Marcel Duboux et Georges Droz sont ddmissionnaires;
leurs signatures sont radices. Albert Dclessert, de Savigny, Forel (Lavaux)
et Pency-le-Jorat, ä Lausanne, est nommd seul administrateur avec signature

individuelle. Bureau transfdrd: place du Tunnel 9 (chez l'administrateur).
8 fdvrier 1958. Livres scolaires, techniques, etc.

M. Audisio, ä Lausanne. Chef de la maison: Marius Audisio, d'ltalie, sdpard
de biens de Simone nde Piguet, du Chenit, ä Lausanne. Commerce de livres
scolaires, techniques et professionnels ä l'enseigne «Librairie de l'Enseignement».
Rue de l'Ale 16.

8 fdvrier 1958. Immeubles.
S. I. Lcvant-Rellcvue H, ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts
du 7 fdvrier 1958, il a dtd constitud, sous cette raison sociale, une socidtd
anonyme ayant pour but l'achat d'unc parcclle de terrain de 1919 m4, N0814/14,
14/16 ct 15/16 du plan folio 233 de Lausanne, pour le prix de 84 000 fr.;
la construction sur cette parcelle d'un bätiment locatif ä loyers modestes
au sens de la loi du 8 ddcenibre 1953 sur les mcsures dc coordination gdndrale

en matiere de logement et d'encouragement ä la construction de loyers
modestes, la gestion de ces immeubles. Le capital est de 60 000 fr., divisd en 120
actions nominatives de 500 fr.,- entierement libdrdes. Les publications sont faites
dans la Feuille officielle Suisse du commerce. Les actionnaires sont convoquds
par lettre recommandde. La socidtd est administrde par un conseil de 2 ou de
plusieurs membres. Sont nommds administrateurs avec signature collective ä
deux: Edouard Kellenberger, de et ä Lausanne, prdsident; Arthur Pella, de
et ä Lausanne; Marc Huber, de et ä Echallens, et Roger Noverraz, de Cully
et Lutry, ä Lausanne. Bureau: rue Centrale 5 (dtude du notaire Ed. Braun).

Bureau de Payerne
8 fdvrier 1958. Boulangerie, pätisserie.

Charles Parisod, ä Payerne. Le chef de la maison est Charles Parisod, de
Lutry et Villette, ä Payerne. Boulangerie-pätisserie. Rue de Lausanne 44.

Bureau de Roüe

8 fdvrier 1958. Epicene, etc.
L. Brand, ä Rolle, epicerie, charcuterie et comestibles (FOSC. du 18 mai 1951,
N° 113, page 1201). La raison est radiee par suite de cessation de commerce.

8 fdvrier 1958. Scierie, charpenterie.
Francis Jottcrand, ä Rolle. Le chef de la maison est Francis-Fernand Jotterand,
fils de William-Alfred, de St-Livres, ä Rolle. Scierie et charpenterie. Place
dc la Harpe.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

8. Februar 1958.
Sennereigenossenschaft Eischoll, in E i s c h o 11. Unter dieser Firma besteht
laut Beschluss der Gründungsversammlung und gemäss Statuten vom 10.
November 1957 eine Genossenschaft. Sie bezweckt die Wahrung der Interessen
ihrer Mitglieder durch bestmögliche Verwertung der Milch, durch Förderung
der milchwirtschaftlichen Technik sowie durch Förderung der beruflichen
Kenntnisse und des genossenschaftlichen Geistes durch Veranstaltung von
Vorträgen und Kursen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften

die Mitglieder neben dem Genossenschaftsvermögen unbeschränkt
persönlich und solidarisch. Die Bekanntmachungen erfolgen im «Amtsblatt .des
Kantons Wallis» und in den vom Gesetze vorgeschriebenen Fällen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Ein Vorstand von 3 Mitgliedern bildet die
Verwaltung. Ihm gehören an: Franz Amacker, des Lorenz, Präsident; Oskar
Amacker, Vizepräsident und Kassier, und Walter Amacker, Aktuar, alle von
und in Eischoll. Sie zeichnen zu zweien.

8. Februar 1958. Markierapparate usw.
Murex S.A., in N a t e r s. Laut Errichtungsurkunde und Statuten vom 18.
Januar 1958 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt
die Fabrikation, die Umgestaltung und den Verkauf von Markier-Apparaten
und Maschinen aller Art. Die Gesellschaft kann alle Patente, Fabrik- und
Handelsmarken auf ihren Namen ausstellen lassen; sie kann alle Lizenzen
erwerben, alle Patente oder Verwertungslizenzen, deren Eigentümerin sie ist,
abtreten, Immobilien erwerben sowie alle Geschäfte tätigen, die mit dem
Gesellschaftszweck in Zusammenhang stehen. Das Grundkapital beträgt Franken

50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000; es ist mit Fr. 21 200
,einbezahlt. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die
Mitteilungen und Einladungen der Verwaltung an die Aktionäre mit
bekannten Adressen erfolgen durch eingeschriebene Briefe, an die übrigen
durch das Publikationsorgan. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Pius Volken, von Bellwald, in
Naters. Er führt Einzelunterschrift. Bureau der Geschäftsführung: bei Pius
Volken, in Naters-Weingarten.

8. Februar 1958. Sand, Kies.
Drague de Gampel, V. & A. Zwissig & Cie., in G a m p e 1. Victor und Armand
Zwissig, von und in Siders, Franz, Erwin und Cäcilia Hildbrand, von und in
Gampel, minderjährig und unter der elterlichen Gewalt ihres Vaters Daniel
Hildbrand, von und in Gampel, stehend, sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Januar 1957 begonnen hat. Zur
Vertretung der Firma sind einzig ermächtigt Victor und Armand Zwissig. Sie
führen Einzelunterschrift. Aushub und Verkauf von Sand und Kies.

Bureau de Sion

8 fdvrier 1958. Mcnuiserie, etc.
Balet Basile & Fils, ä Grimisuat, inenuiserie et charpenterie (FOSC. du
12 novembre 1952, N° 266, page 2761). La socidtd est dissoute depuis le 1er jan-
vier 1958. La liquidation etant terminee, cette raison sociale est radide.

8 fdvrier 1958. Menuiserie, charpenterie.
Bernard Balet, ä Grimisuat. Le chef de cette maison est Bernard Balet,
de et ä Grimisuat. Menuiserie et charpenterie.

8 fdvrier 1958.
Jdrdmie Mabillard, Taxis Mab, ä S i o n. Le titulaire de cette maison est Jeremie
Mabillard, de Grimisuat, ä Sion. Entreprise de transports de personnes sous
l'enseigne: «Taxis Mab». Avenue de Tourbillon 32.

8 fdvrier 1958. Transports.
Cldment Bornet S.A., ä Nendaz. Suivant acte authentique et Statuts du
25 janvier 1958, il a dtd constitud, sous cette raison sociale, une societe anonyme
ayant pour but l'exploitation d'une entreprise de transports et pour objet
la continuation de la raison individuelle «Cldment Bornet», ä Nendaz. Le capital
social est de 50 000 fr., divisd en 50 actions ordinaires de 1000 fr. chacune au
porteur. II est libdrd jusqu'ä concurrence de 29 000 fr. La socidtd a repris
l'actif et le passif de la maison «Cldment Bornet», ä Haute-Nendaz, selon bilan
arrdtd au 31 ddeembre 1957 annexd aux Statuts et accusant un actif de
128 480 fr. (camion et matdriel) et un passif de 108 480 fr., soit un actif net
de 20 000 fr., dont Lucie Bornet, dpouse de feu Cldment Bornct, a fait apport
ä la socidtd. En remundration de cet apport, il lui a etd dölivre 20 actions de
1000 fr. chacune, entidrement libdrdes. La socidtd est mise et subrogee dans
tous les droits et obligations de la maison «Cldment Bornet», dont eile aura
les profits et les charges avec effet rütroactif au 1er janvier 1958. L'assemblee
gdndrale est convoqude par lettre recommandde adressee ä chaque actionnaire
connu et par publication dans la Feuille officielle suisse du commerce, qui
est aussi l'organe.de publicitd de la socidtd. La socidtd est administrce par un
conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Celui-ci est compose de:
Vve Lucie Bornet, de et ä Haute-Nendaz, prdsidente; Augustin Bornet, de

Nendaz, ä Thoune, vice-president, et Ldvy Fournier, de et ä Nendaz, secretaire
du conseil d'administration. La socidtd est engagde par la signature individuelle
du seerdtaire du conseil d'administration, Ldvy Fournier. Bureaux de la societe:
chez Ldvy Fournier, ä Basse-Nendaz.



436 — N° 36 13. II. 1958

8 fevrier 1958. Hötel.
nermann Nigg, ä S i o n. Le chef de cette maison est Hermann Nigg, de et
ä Sion, separe de biens de Hilda nöe Meichtry. Exploitation d'un hötel et
du Bar Nikita. Rue de la Porte Neuve. (Inscription faite d'office conformöment
ä l'art. 57, al. 4, de I'ORC..)

8 fevrier 1958. Gypserie, peinture.
Fournior et Pilteloud et Cie, ä Basse-Nendaz, commune de Nendaz. Seraphin
Fournier, Firmin Fournier, Jean Pitteloud, tous trois de et ä Nendaz, et Emile
BagaTni, de et ä Sion, ont constitue, sous cette raison sociale, une societe en
nom collectif qui a commence le 1er aoüt 1957. Entreprise de gypserie et peinture.

La societe sera engagee par la signature collective de Firmin Fournier
et Jean Pitteloud.

10 fevrier 1958. Participations.
Invaleo S.A., ä Sion. Suivant acte authentique et Statuts du 6 fevrier 1958,
il ä ete constitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme ayant pour
but la participation ä d'autres entreprises commerciales, industrielles ou finan-
cieres. Le capital social est de 1 000 000 de fr., divise en 1000 actions au porteur
de 1000 fr. chaeune, entiörement liberees. Les publications sont faites dans
la Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil d'administration se compose
de 2 membres au minimum. II est compose de: Roger Secretan, fils de Charles,
de et ä Lausanne, president; Albert Lavanchy, fils de Louis, de Lutry et Riex,
ä Lausanne, et Paul Stadlin, fils de Paul, de et ä Zoug. La societö est engagee
par la signature collective ä deux des administrateurs. Domicile de la societe:
etude de Me Louis Imhof, avocat et notaire, place du Midi.

10 fevrier 1958. Hötel.
flossier & Gard, ä St-Luc, exploitation d'un hötel (FOSC. du 20 octobre
1924, N° 246, page 1726). La societe est dissoute depuis le 31 decembre 1957.
La liquidation etant terminöe, cette raison sociale est radiee. L'actif et le
passif ont ete repris par la maison «Clotilde Gard», ci-aprös inserite, a St-Luc.

10 fevrier 1958. Hötel.
Clotilde Gard, ä St-Luc. La titulaire de cette maison est Clotilde Gard nee
Antille, autorisee de son epoux Marcel, de et ä Sierre. Elle a repris l'actif et
le passif de la sociötö en nom collectif «Rossier et Gard», ä Sion, radiee. Exploitation

du Grand Hötel du Cervin.

Bureau de St-Maurice

10 fevrier 1958. Carrelages et revötements.
Jean Paelioud, ä Martigny-Ville, avec succursale ä Monthey, carrelages
et revetements (FOSC. du 12 janvier 1956, page 97). Le titulaire Jean Pachoud
et son epouse Maria nee Giroud ont adopte par contrat le regime de la separation

de biens.

Genf — Geneve — Ginevra
7 fevrier 1958. Artieles-souvenirs, etc.

J. Andreotti, ä Genöve, fabrication, commerce et representation d'articles-
souvenirs (FOSC. du 20 juin 1957, page 1657). La raison est radiöe par suite
de cessation d'activite.

7 fevrier 1958.
«Au Philatöliste» R. Dousse, ä Genöve. Chef de la maison: Raphaöl-Emile
Dousse, d'Arconciel (Fribourg), ä Genöve. Commerce de timbres-poste. Rue
Ceard 6.

7 fevrier 1958. Nouveautes techniques, etc.
«MoJiiltec» Baud, Wyler & Cie, ä Genöve. Sous cette raison sociale, Gördrd
Baud, de et ä Genöve, Jean Kolly, de Fribourg, ä Genöve, Robert Steffen,
de et ä Geneve, separe de biens de Juliette-Marie nöe Odier, et Jean-Jacques
Wyler, de Genöve, ä Chene-Bourg, söparö de biens d'Andröe-Clarisse-Evelyne
nee Bergery, ont constituö une societe en nom collectif qui a commencö le
1er juin 1957 et qui est engagee par la signature collective des quatre associes.
Fabrication et vente de nouveautes techniques, notarament de jouets. Rue
des Corps-Saints 4.

7 fevripr 1958.
Soeiötö Inimoliiliire Boulevard Carl Vogt Lettre A, ä Genöve, societe anonyme
(FOSC. du 27 novembre 1957, page 3106). Georges Barraud, de et ä Genöve,
a ete nomme seul administrateur avec signature individuelle. Ernest Pisteur
n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont radies. Domicile de la sociötö:
place Longemalle 7 (bureaux de la «Rögie Immobiliöre S.A.»).

7 fevrier 1958. Parfumerie, etc.
Sociötö Anonyme des Produits Clermont et Fouet, ä Genöve, fabrication de
parfumerie, etc. (FOSC. du 22 avril 1955, page 1052). Max Amrcin (deeöde)
n'est plns administrateur; ses pouvoirs sont radiös. Eric Amrein, mepibrc
du conseil (inscrit), a öte nomme president et delegue;. Il signe dorenavant
individuellement. Hermann Aeschbach, de et ä Genöve, a öte nommö membre
du conseil d'administration avec signature collective ä deqx.

7 fevrier 1958.
Soeiötö Immobilere Klöberg, ä Genöve, societe anonyme (FOSC. du 12 juillet
1950, page 1814). Frantz Imhof et Charles Boesch ne sont plus administrateurs;
leurs pouvoirs sont radies. Conseil d'administration: Charles Heritier, president,

de Thönex, ä Genöve, Eugöne Suter, secretaire, de Seon (Argovie), ä
Genöve, Gotthold Basler, de Zurich et Bottenwil (Argovie), ä Genöve, Adolphe
Graedel, de Huttwil (Berne), ä Berne, et. Jean Schneider, de Langcnbruck
(Bäle-Campagne), ä Genöve. La societe n'est engagee que par la signature
collective des administrateurs Eugene Suter' et Jean Schneider.

7 fevrier 1958.
Societe fmmoblliere Avenue Wendt 2 ä 14, ä Genöve, societe anonyme (FÖSC.
du 18 janvier 1957, page 180). Charles Bcesch n'est plus administrateur; ses

pouvoirs sont radies. Les administrateurs Adolphe Graedel et Gotthold Basler
(insörits) n'cxcrcent plus la signature sociale. Arnold Frey, d'Hägenbuch
(Zurich), & Genöve, et Henri Merat, de Pregny-Chambesy, ä Genöve, ont ete
nommes membres du conseil d'admipistration, sans droit ä la signature sociale.
La societe n'est dorenavant engagee que par la signature collective ä deux
des administrateurs Jean Schneider, prösideot, et Eugene Suter, secretaire
(inscrits); leurs pouvoirs sont modifies dans ce sens.

7 fevrier 1958. Articles de parfumerie, etc.
Irena S.A., ä Genöve. Suivant acte authentique et Statuts du 29 janvier 1958,
il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme ayant pour
but la fabrication, le conditionnement et le commerce, soit l'ächat, la vente,
la representation, la prise et la remise en commission ou en soumission, 1'im-
portation et l'exportation, de tous articles de parfumerie, de cosmetiques,
de produits de beaute, ainsi que l'exploitatiori de salons de soins de beaute.
Le capital social est de 50 000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr. chacune,
au porteur, entiörement liberees. L'organe de publicitö est la Feuille officielle

suisse du commerce. La societe est administree par un conseil d'administration
d'un ou de plusieurs membres. II est compose de: Marcelle-Leonie Bornand,
presidente, de Donatyre (Vaud), ä La Tour-de-Peilz (Vaud), et de Monique-
Yvonne Goutorbe, secretaire, de Birrwil (Argovie), ä Genöve, lesquelles signent
collectivement. Domicile: rue de la Rötisserie 6 (etude de M® Laurent L'Huillier,
avocat).

7 fevrier 1958.
Reliure des Arts S.A. (REDA), ä Genöve (FOSC. du 13 janvier 1953, page 78).
Suivant procös-verbal authentique de son asscmblöe generale du 31 janvier
1958, la societe a modifie ses Statuts. La raison sociale est maintenant Reda
S.A. But social actuel: exploitation d'un atelier de reliure et de dorure ar-
tistiques et industrielles, confection et commerce de papeterie, de tous articles
de bureau et de tous articles en plastique, ainsi que l'exploitation de tous
proeödes d'impression. Le capital social a ötö porte de 90000 fr. ä 140 000 fr.
par l'ömission de 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur, privilögiöes en
ce qui concerne le remboursement du capital en cas de liquidation de la societe.
Lc capital social est done de 140 000 fr., divisö en 90 actions ordinaires et
50 actions privilögiees, toutes de 1000 fr. chacune, au porteur, entiörement
liberees. Conseil d'administration: Jouval-Isaac Minkoff (inscrit) nomme
president; Marguerite Kohler, secretaire (inserite) et Charles Peschier (inscrit
jusqu'ici comme president), lesquels signent individuellement. Procuration
collective avec un administrateur est conferee ä Francois Feij, de nationalitö
ncerlandaise, ä Carouge.

8 fövrier 1958. Photographie.
Laboratoire Brassel, ä Genöve, exploitation d'un laboratoire de Photographie
(FOSC. du 12 septembre 1956, page 2320). Le titulaire a ötö declare en ötat
de faillite par jugement du Tribunal de premiöre instance de Genöve du 10 janvier

1958.

8 fövrier 1958.
Göldi, Meubles, ä Geneve (FOSC. du 8 fevrier 1957, page 392). Le titulaire
a etö declare en etat de faillite par jugement du Tribunal de premiöre instance
de Genöve du 10 janvier 1958.

8 fövrier 1958. Cafö-restaurant.
Albert Sehopfer, ä Genöve, exploitation d'un cafö-restaurant, ä l'enseighe
«Taverne de l'Arquebuse» (FOSC. du 26 juillet 1956, page 1954). Le titulaire
a ete declare en ötat de faillite par jugement du Tribunal de premiöre instance
de Genöve du 10 janvier 1958.

8 fevrier 1958.
Sociötö Immobiliöre la Daneinette, ä Genöve, soeiöte anonyme (FOSC. du
11 avril 1957, page 986). Domicile de la societö: rue du Rhöne 19 (regie Francis
Bostico).

8 fövrier 1958.
SECTRO, Sociötö d'Exploitation Commcreiale des Techniques de la Reehcrehe
Opörationnelle, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 11 mars 1957, page
663). Nouveaux bureaux: rue du Marche 12.

8 fevrier 1958.
Soeiötö Immobiliöre Le Barbarou S.A., ä Genöve. Suivant acte authentique
et Statuts du 4 fövrier 1958, il a etö constituö, sous cette raison sociale, une
sociötö anonyme ayant pour but l'achat, la construction, la location, l'exploitation

et la vente de tous immeubles en Suisse et, notamment l'acquisition,
poqr le prix de 450 000 fr., de rimme,uble fonmant au cadastre de la commune
d'Xniöres, la parcelle 4798, contenant 56 a, 50 m2 et 85 dm2, avec bätiments.
Le 9apital social est de 100 000 fr., divisö en 100 actions de 1000 fr. chacune,
au porteur, entiörement liböröes. L'organe de publicite est la Feuille officielle
suisse du commerce. La soeiöte est administree par un conseil d'administration
d'un ou de plusieurs membres. Jean Brunschvig, de et ä Geneve, est unique
administrateur avec signature individuelle. Domicile: rue du Rhöne 33 (etude
de M® Jean Brunschvig, avocat).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.•
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Ski-Lift La Berra S. A., ä La Roche

Reduction du capital Bocial et' appel aux cröanciers;
conformöment ä l'art. 733 C.O.

Deuxiöme publication
L'assemblee gönörale extraordinaire des aetionnaires du 14 döeembre

1957 a döeidö la röduetion du eapital soeial de 250 000 fr. il 50 000 fr., par la
röduetion de 250 fr. ä 50 fr. du nominal aetuel de ehaeune des 1000 actions au
porteur numörotöes de 0001 & 1000.

Avis est iei donnö aux eröaneiers de la soeiötö que-, dans les deux mois qul
suivront la troisiöme publication dans la Feuille officielle suisse du cötn-
meree, ils pourront produire leurs cröanees. et exiger d'ötre dösintöressös ou
garantis, en s'annon$ant, avec indication du montant de leur cröance, h
Me Henri Pörisset, notaire, h Fribourg, avenue de la Gare 7, dans ce dölai.

F r i b o u r g, le 14 döeembre 1957. (AA. 42a)

L'administration,

Jean Pythoud S.A. en liquidation, Estavayer-Ie-Lac

Liquidation et appel aux cröanciers conformöment aux articles 742
et 745 C.O.

Deuxiöme publication
L'assemblee generale extraordinaire du 24 janvier 1955 a döcide la

liquidation de la societö et nommö le soussignö comme liquidateur unique.

Les cröanciers de la sociötö sont sommes, selon l'art. 742, al. 2 du CO de

faire valoir leurs prötentions, par öcrit, jusqn'au 31 mars 1958, auprös du
liquidateur unique, M® Dr Philippe von der Weid, avocat, Grand'Rue 14,

ä Fribourg. (AA. 462);

Fribourg, le 10 fövrier 1958.

Le liquidateur: M® Ph. von der Weid.
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Der schweizerische Aussenhandel im Januar 1958

(OZD) Die Auseenhandelsergebnisse des Monats Januar sind gegenüber dem
gleichen Monat des Vorjahres bei der Einfuhr um 125,6 auf 614,8 Mio Fr. (Vormonat:
652,6 Mio) gesunken und haben sich bei der Ausfuhr mit 488,4 Mio Fr. (Vormonat:
601,9 Mio) anf dem Vorjahresstand gehalten. Der Wert unseres Aussenhandels
erreicht je Arbeitstag 23,6 Mio Fr. (Januar 1957: 28,5 Mio) beim Import und 18,8
Mio Fr. beim Export.

Entwicklung der Handelsbilanz

Einfuhr Ausfuhr

Zeltabschnitt Wagen zu
10 t

Werte in
Mio Fr.

1957 Januar 107 860 740,4 5 735
1957 Dezember 90 172 652,6 6 792
1958 Januar 81 308 614,8 5 989

Im Januar 1958 verzeichnet die Handelsbilanz eine Normalisierung, macht doch
diesmal der Einfuhrüberschuss im Betrage von 126,4 Mio Fr. rund ein Fünftel des

Importwertes aus, gegen 7,8 */o im vorangegangenen Dezember und 34,1 •/» im
entsprechenden Monat von 1957. Der Austauschkoeffizient (Ausfuhrwert in %> des
Einfuhrwertes) des Berichtsmonates entspricht dem Jahresdurchschnitt von 1957.

Der wertgewogene Mengenindex (1949 100) weist im diesjährigen Januar mit
187 beim Import im Vergleich zum Vormonat, insbesondere aber gegenüber Januar
1957 (222), eine Rückbildung auf. Bemerkenswert ist hierbei die innert zwölf
Monaten eingetretene Einfuhrsenkung bei Rohstoffen. Während der Exportmengenindex
mit 179 sich auf gleichem Stand bewegt wie vor einem Jahr, ist er gegenüber
Dezember 1957 gesunken, und zwar bedeutend stärker alB der Einfuhrindex. Dieser
Rückgang wird in erster Linie durch die Gruppe der Fabrikate verursacht.

Einfuhr. Die Einfuhr weist im Januar 1958 gegenüber Dezember 1957 eine
Abnahme auf, die der saisonalen Tendenz früherer Jahre entspricht. Verglichen mit
den Daten des Monats Januar 1957 registriert unser Warenbezug eine starke mengen-
und wertmäßige Verringerung.

Bei den Lebens-, Genuss- und Futtermitteln sind innert Monats- und Jahresfrist
vor allem unsere Eindeckungen mit ausländischem Brotweizen, Kristallzucker und
Futtergerste mit einer Abnahme äusgewiesen. Der gegen Dezember 1957 eingetreten^
wesentliche Minderbezug von Südfrüchten ist jahreszeitlich bedingt. Im Gegensatz
hiezu überschreitet der Import von Oelfrüchten, Rohzucker, Mais, Rohkaffee und
Faßwein die Dezember- und die Januarergebnisse deB Vorjahres. Hafer ist indessen
lediglich gegenüber dem Vormonat in vermehrtem Umfang eingeführt worden.

Im Bereich der Roh- und Betriebsstoffe fällt gegen Januar 1957 insbesondere
der beträchtliche Rückgang unserer Kohlenzufuhr auf, der mit annähernd 50 °/o an
der gesamten Importmengenabnahme beteiligt ist. Hier sei indessen bemerkt, dass
die Kohleneinfuhr im VorjahrBjanuar sich anf hohem Niveau bewegte. Auch gegenüber

Dezember 1957 ist weniger Kohle eingeführt worden. Dagegen haben die
Eindeckungen mit Heiz- und Gasöl sowohl innert Monats- als auch innert Jahresfrist
angezogen. Bau- und Nutzholz, Düngstoffe, Eisenblech und Benzin sind - verglichen
mit dem Vormonat - in geringerem Umfang zur Einfuhr gelangt. Im konjunkturellen

Vergleich ist die Abnahme unserer Bezüge von ausländischen Metallrohstoffen
und -halbfabrikaten von Bedeutung. Geringer als im Januar 1957 gestaltete sich
ferner der Import von Bau- und Nutzholz, chemischen Rohstoffen und Düngemitteln.

Unter den Fabrikaten hat sich gegenüber Januar und Dezember 1957 die
Einfuhr von Maschinen dem Werte nach in annähernd gleichem Ausmass verringert,
während die Käufe von Instrumenten und Apparaten lediglich gegen den Vormonat
nachgelassen haben. Beim Automobilimport haben insbesondere saisonale Einflüsse
zur Steigerung beigetragen.

AiuIisUIimU der HaupUnduslrien

Wagen zu
10 t

Werte in
Mio Fr.
487,9
601,9
488,4

Passivsaldo

Mio Fr.

252,5
50,7

126,4

Ausfuhrwert
In % des
Einfuhrwertes

65,9
92,2
79,4

Textilindustrie
davon:
Baumwollgarne
Baumwollgewebe
Stickerelen
Schappe
Kunstfasergarne
Seiden- nnd KunstseidenStoffe
Seiden- und Kunstscidcnbänder
Wollgarne
Wollgcwebe
Wirk- und Strickwaren
Konfektion

Hutgeflechtlnduslrle

Schuhindustrie
davon:
Lederschuhe In 1000 Paar
Uebrige Schuhe In 1000 Paar

Jan.
1957

66,1

6.5
15,9

8.6
1.2
8.1
8.2
0,8
3.3
3.4
2,9
3,9

5,0

4,0

119,0
3.7

Ausfuhrwerte
Dez.
1957

in Mio Fr.
66,7

6,2
14,7
10,7
0,8
7,4
8,4
1.0
2,8
3.1
4,0
3,8

3,4

2,5

56,3
17,5

Jan.
1958

65,1

5.1
16,6
9,8
0,9
8.5
8.2
0,9
2,0
3.3
2,8
4,0

3.4

3.6

92,3
52,6

161

135
204
152
174
225
103
88

182
243

91
159

159

118
183
180
105
214
103
117
191
205
118
166

242 169

224

226
137

117

110
426

160

97
209
165
116
258
104

81
147
218

87
169

162

188

173
867

Metallindustrie 246,3 349,9 253,1 158 209 158
davon:
Aluminium 7,1 7,3 6,0 142 151 124
Maschinen 110,7 148,4 122,6 181 222 194

/ In 1000 StückUhren \ In Mio Fr.
2495,0

74,6
3667,8

122,4
2176,0 \

68,7 / 124 195 112

Instrumente und Apparate 33,9 48,7 36,1 193 247 192

Chemische und pharmazeutische
Industrie 94,8 89,4 87,4 236 257 233
davon:
Pharmazeutika 45,7 36,4 48,5 261 296 329
Parfümerien 3,6 4,0 3,9 220 221 251
Chemikalien für gewerblichen

Gebrauch 15,6 13,0 14,2 328 322 307
Anilinfarben 23,2 27,8 17,3 191 200 139

Bücher, Zeitschriften, Zeitungen 3,0 4,8 3,0 178 262 188

Nahrungs- und Gen usemittel 29,3 33,4 30,8 189 203 189
davon:
Schokolade 2,5 3,8 2,7 431 603 440
Milchkonserven und Kindermehl 3,6 1.4 3,8 435 168 491
Käse 11,3 10,1 9,4 204 186 174
Suppen- und Bouillonprodukte 4,1 6,5 6,8 1544 2355 2490
Tabaklabriknte 3,3 4,1 3,1 118 143 98

Wertgewogener
Ausfuhnucngeulndex.
Jan. Dez. Jan.'
1957 1957 195$;;i

(1949 100) '!

Ausfuhr. Der für gewöhnlich von Dezember auf Januar feststellbare jahreszeitlich
bedingte Rückgang hat sich auch diesmal im gesamten in einer Ausfuhrminderung

ausgewirkt, welche annähernd zur Hälfte auf den Uhrenexport und zu rund
ein Viertel auf den Maschinenversand entfällt. Verglichen mit Januar 1957 blieb der
gesamte Auslandabsatz dem Werte nach indessen fast unverändert, obschon die
einzelnen Branchen unterschiedliche Exportbewegungen aufweisen. So verzeichnet die
Metallindustrie, und zwar vor allem der Versand von Maschinen, eine Steigerung des
Ausfuhrwertes. Auch Instrumente und Apparate figurieren mit erhöhten
Exportbetreffnissen, während der Stückzahl und dem Werte nach weniger Uhren nach
dem Ausland verkauft wurden als im Januar 1957. Die Gesamtausfuhr von chemisch-
pharmazeutischen Erzeugnissen hat eine Abnahme erfahren, indem vornehmlich
Anilinfarben in verringertem Umfang zum Export gelangten. Dagegen hat sich der
Versand von Pharmazeutika beachtlich verstärkt. Im textilen Sektor stehen
Ausfuhrminderungen u. a. bei Baumwoll- und Wollgarnen Mehrexporte namentlich bei Stik-

kereien gegenüber. Der Absatz von Aargauer Hutgeflechten unterschreitet das im
Januar 1957 erzielte Ergebnis. Die Schuhausfuhr hat sich der Faarzahl nach insgesamt

vergrössert, bei allerdings leicht gesunkenem Exportwert. Diese entgegengesetzte

Bewegung von Menge und Wert ist auf die innert Jahresfrist eingetretene
Zunahme unserer Lieferungen von Turnschuhen sowie den Exportrückgang bei
Lederschuhen zurückzuführen. An Nahrungs- und Genussmitteln wurden hauptsächlich
mehr Suppen- und Bouillonprodukte, dagegen weniger Käse ausgeführt als im Januar
1957.

Bezugs- und Absatzländer. An der im Vergleich zum Vorjahrsjanuar eingetretenen

Importabnahme ist - den Absolutzahlen nach - der Handel mit den
europäischen Ländern stärker beteiligt als das Geechäft mit Uebersee, während unsere
Ausfuhr lediglich nach den überseeischen Gebieten abgenommen hat.

Die schweizerische Einfuhr aus europäischen Bezugsgebieten erreicht 426,9
Millionen Franken gegen 502,1 Mio im Januar 1957. Die Importe entfallen diesmal zu
annähernd 70 °/o auf unsere Nachbarländer, wobei einzig Italien mit einer Zunahme
ausgewiesen ist. Erheblich abgenommen haben dagegen die Zufuhren aus
Westdeutschland. Auch Grossbritannien und die belgisch-luxemburgische Wirtschaftsunion

weisen geringere Lieferungen nach der Schweiz auf als im vorjährigen
Januar. Bei der Ausfuhr stehen Mehrexporten im Geschäft mit Westdeutschland,
Grossbritannien und Spanien Absatzminderungen im Handel mit Frankreich, Italien und
den Benelux-Staaten gegenüber. Insgesamt bewegt sich unser Versand nach
europäischen Kundenländem auf einer Höhe von 309,7 Mio Fr. Das Europageschäft
ist demnach für uns stark passiv. Westdeutschland ist an diesem Defizit mit
69,1 Mio Fr. beteiligt (Vorjahrsjanuar: 108,9 Mio). Aber auch aus Italien und Frankreich

wurde erheblich mehr ein- als ausgeführt. Einen Ausfuhrüberschuss verzeichnet
dagegen namentlich der Güteraustausch mit Schweden und Spanien.
Im Handel mit den überseeischen Gebieten hat insbesondere unser Warenaustausch

mit den Vereinigten Staaten von Amerika - bei verringertem Importüber-
schuss - nachgelassen. Weniger stark ins Gewicht fällt gegen Januar 1957 die
Abnahme unseres Aussenhandels mit China und India. Während sich unser
Güterverkehr mit Peru, Japan und dem Australischen Bund in beiden Verkehrsrichtungen
verstärkt hat, ist unser Geschäft mit Kanada lediglich durch eine Exportsteigerung
gekennzeichnet.

Bezugs- nnd Absatzlünder
Einfuhr

Jan. Dez. Jan. Jan. Jan. Jan.
1957 1957 1958 1957 1958 1957

in Mio Fr. in % der in
Gesamteinfuhr

165,6 144,8 23,6 23,6
11.5 2,1 1,9
65.8 11,1 10,7
73.6 8,5 12,0
23.9 4,3 3,9
24,4 4,0 4,0
29,9 5,4 4,9

6.1 0,7 1,0
6,3 1,0 1,0
9,9 1,6 1,6
5,3 0,8 0,9
1,9 0,4 0,3
3.5 0,8 0,6
7.6 0,8 1,2
5,0 1,5 0,8

80,9 16,9 13,2
9,3 1,4 1,5
5,5 0,7 0,9
7.2 0,6 1,2
3.7 0,4 0,6

Ausfuhr
Dez. Jan. Jan. Jan.
1957 1958 1957 1958
.Mio Fr. in % der

Gesamtausruhr
Westdeutschland
Oesterreich
Frankreich
Italien
Belgien-Luxemburg
Niederlande
Grossbritannien
Spanien
Dänemark
Schweden
Tschechoslowakei
India
China
Japan
Kanada
Vereinigte Staaten
Brasilien
Argentinien
Peru
Australischer Bund

174,5
15,9
82.0
62.5
32.1
29,8
39.8
5.2
7.3

11.9
5,9
2,9
6,2
5,9

10,8
125,2

10.6
5.4
4,7
3,2

15,6
74,9
81,9
26.2
30.4
28.5
8,9
7,9

11.3
10.6

2.6
4.2
5,9

11.4
79.5

3.8
6,4
8.7
4.9

65.6
14,2
41.5
41.2
25,0
21.7
25,0
10.3
6,3

15.4
1,5

14,0
15,4

7,7
6,7

58.6
6,3
6,7
2.0
4,3

81,7
20,0
44.0
46.7
25,5
17,5
28,9
18.5
9,3

22.1
12.1

7,0
16,1

8.2
8.8

61.8
7,7
9.3
4,6
6.9

75,7
14.5
38.2
37,9
23,7
18.6
29,9
13,1

6,7
15.1
2.0
9.5

11.3
8.6
9,3

41.2
8,3
5,6
3.1
6,3

13,4
2,9
8.5
8,4
5,1
4,4
5,1
2.1
1.3
3.2
0,3
2.9
3.2
1.6
1.4

12,0
1.3
1.4
0,4
0,9

15,5
3.0
7,8
7.8
4.9
3.8
6.1
•> 7

1.4
3,1
0,4
1.9
2.3
1.8
1.9
8.4
1.7
1,1
0,6
1,3

36. 13. 2. 58.

Contingents
700 m"

500 m«
10 000 tonnes
10 000 m»

France
Reglementafion de Fcxportation de produits d'exploilation forcsti&re et de scicrie

ä destination de certains pays
Le «Journal Officiel de la Röpublique fran^aise» du 4 fevrier 1958 a

publie un avis informant les interesses de ce que les contingents ci-apräs sont
ouverts ä l'exportation des bois originaires et au depart de la Corse, pour
l'ann^e 1958, ä destination de tous les pays appartenant ä l'Union europeenne
des paieraents, dont la Suisse:

Dösignation des bois
Grumes de hötre toutes dimensions
Grumes de hötre prösenlant une circouförence införieure ou ögale

ä 130 cm. au gros bout
Bois de mine rösineux
Grumes de pios diver*
Au regard de la repartition des contingents ci-dessus et des bois auxquek

ils se rapportent l'avis prtmentionne dispose entre autres ce qui suit:
«Ces contingents seront distribues conformement 4 la procedure

prevue par Favis aux exportateurs publie dans le Journal officiel du
18 octobre 1957 (art. 4)1). II est notamment rappele que la totalite des
documents devant constituer les dossiers de demandes d'autorisation
d'exporter devront etre deposes en un seul bloc ä l'office des changes.
Ces dossiers y seront re^us 4 partir de la publication du present avis.

Mais, en plus de ces prescriptions generates, les exportations en cause
sont soumises aux conditions suivantes:

A. Grconference des grumes de h£tre
Les circonferences des grumes de hetre s'entendent mesure prise

au gros bout tel qu'ils se presente — qu'il subsiste de l'ecorce ou nou —
pour des bois exclusivement originaires et au depart de la Corse.

B. Bois de mine
Ces poteaux de mine peles, originaires et au depart de la Corse, en

bois de tous coniföres exploites dans File, doivent presenter une longueur
införieure ou ögale 4 six metres et un diametre au gros bout inferieur
ou 6gal 4 trente centimetres.

C. Grumes de pins
Toutes varietös de pin, originaires et au depart de la Corse, b£n£-

ficient de ce contingent.
D. Maximum par lieenee

Enfin, en execution des prescriptions de l'avis du 18 octobre 1957
(art. 5?), le maximum des autorisations d'exporter pouvant etre
attributes simultanement 4 chaque exportateur a tte fixe 4:
Grumes de hetre de toutes dimensions 200 metres cubes.
Grumes de hetre de moins de 130 cm 200 metres cubes.
Bois de mine corses 500 tonnes.
Grumes resineuses corses 500 metres cubes.

Le maximum ainsi fixe ne pourra, en aucun cas, se cuinuler pour
le pays en cause dans la demande d'autorisation d'exporter, avec celui
qui concerne le contingent piopre de ce pays.»

') Voir FOSC. N" 253 du 29 octobre 1957 (France: Röglemeiitation de i'exporlatiou
des produits d'exploitation foresliörc et de scicrie). 36. 13. 2. ">8.
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Drittes Zusatzprotokoll

vom 20. Januar 1958

zum Handelsabkommen zwischen der Schweizerischen Eidgenossensehaft
und der Bundesrepublik Deutschland vom 2. Dezember 1954

Der schweizerisch-deutsche Gemischte Rcgierungsausschuss hat vom 14.
bis 20. Januar 1958 in Bern getagt und hat im Sinne der ihm übertragenen
Aufgaben den Waren- und Zahlungsverkehr zwischen den beiden Ländern
geprüft und folgendes beschlossen:

Die bisherigen Anlagen A bis D zum Handelsabkommen vom 2. Dezember
1954 werden durch die diesem Protokoll beigefügten neuen Anlagen A bis D
ersetzt. Diese gelten für die Zeit vom 1. Oktober 1957 bis 30. September 1958.

Geschehen zu Bern am 20. Januar 1958 in zweifacher Ausfertigung.

Für den
Schweizerischen Bundesrat:

sig. Schaffner.

Für die
Regierung der Bundesrepublik Deutschland:

sig. Lahr.

Anlage A

zum 3. Zusatzprotokoll vom 20. Januar 1958 zum Handeisabkommen

Deutsche Einfuhren. Kontingente für die Einfuhr von schweizerischen Waren.

Nr. des dtsch. stat.
Warenverzeichn isses

I. Ernährung
0102 12, 16, 17, 42, 51

0601 80, ex 0602 11, 0602 20, 0602 39,
ex 0602 80

0705 11, 21, 22, 31, 41,
1203 65, 1203 71

0806 19, 39, 0807 20, 30, 40, 0808 10, 30,
1303 70, 2005 10, ex 20, 91, ex 95,
ex 2006 52, ex 59, 2007 13. ex 2007 19,
2007 23, ex 2007 29, ex 2007 59, ex
2107 90, ex 2207 00, 2210 00, ex 2306 30

2007 24

2205 23

Kontingente
Warengruppe in 1000 DM

für die Dauer
von 12 Monaten

nnd Landwirtschaft
1. Nutzvieh
2. Jungpflanzen und sonstige le¬

bende Pflanzen
3. Gemüsesamen (davon Ober-

kohirabi «Roggiis» Typ
(270 000 DM), Blumensamen

4. Obst und Obslprodukle

1 100

200

600
12 600

5. Alkoholfreie Traubensäfte
6. Wein zur Industrieilen

Verwendung

7. Verschiedenes

5403 11-18, 21-28, 30, 5705 10

5401 10-91, 5404 10, 5405 10-58,
5705 50. 5709 10. 50, 5904 40,
71, 72, 6202 41, 45, 99

II. Gewerbliche Wirtschaft
1. Textilien

a) Garne

b) Fertigwaren.

2. Verschiedenes

750

P. M.
12 000

800

800

1 000

' Anlage B

zum 3. Zusatzprotokoli vom 20. Januar 1958 zum Handelsabkommen

Schweizerische Einfuhren.
Kontingente für die Einfuhr von Waren aus der Bundesrepublik Deutschland.

Kontingente

*) mit Erhöhungsmögiichkeit nach Bedarf
•) unter Vorbehalt der Kern- und Steinobstsorten

II. Gewerbliche Wirtschalt
ex 914 a-c 1. Personenkraftwagen

bis 12 Steucr-PS
2. Verschiedenes

130 000
15 000

Anlege C

zum 3. Zusatzprotokoll vom 20. Januar 1958 zum Handelsabkommen

Schweizerische Lizenzierungszusagen
für Waren, deren Einfuhr in der Bundesrepublik Deutschland iiberallslert Ist

Eisenerze 100 000 t

Anlage D

zum 3. Zusatzprotokoli vom 20. Januar 1958 zum Handeisabkommen

Lizenziernngszusngen der Bundesrepublik Deutschland
für Waren, deren Einfuhr in der Schweiz liberaiisiert 1st

Feste fossile Brennstoffe der schweizerischen Zoll-
tarifnummern 643 a, 645, 646 a und 646 b 1 400 000 t

Tetrolkoks 20 000 t

Zusatzprotokoll

vom 20. Januar 1958

zum Zahlungsabkommen zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft
nnd der Bundesrepublik Deutschland vom 10. November 1953

Anlässlich der Tagung des schweizerisch-deutschen Gemischten Regierungsausschusses

in Bern vom 14. bis 20. Januar 1958 sind auch einige Fragen auf
dem Zahlungsgebiet einvernehmlich geregelt worden.

Die bisherigen Anlagen zum Zahlungsabkommen, und zwar
Protokoll betreffend den Transfer von Zahlungen für Dienstleistungen
(Anlage 1 zum Zahlungsabkommen, 2. Neufassung vom 16. November 1955)

Protokoll betreffend den Transfer von im Abkommen über Deutsche
Auslandsschulden vom 27. Februar 1953 geregelten Forderungen (Anlage 2

zum Zahlungsabkommen, 2. Neufassung vom 16. November 1955 samt
Anlage)
Protokoll über den Transfer der gegenseitigen Zahlungen der Grenzkraftwerke

am Rhein vom 10. November 1953 (Anlage 3 zum Zahlungsabkommen)

sowie der Briefwechsel vom 16. November 1955 betreffend Käufe durch
oder für die in der Bundesrepublik Deutschland stationierten ausländischen
Streitkräfte

werden aufgehoben und durch Neufassungen vom 20. Januar 1958 ersetzt.

Geschehen zu Bern am 20. Januar 1958 in zweifacher Ausfertigung.

Für den
Schweizerischen Bundesrat:

sig. Schaffner.

Für die
Regierung der Bundesrepublik Deutschland:

sig. Lahr.

Position Warengruppe in 1000 sFr.
des Schweiz. Zolltarifs für die Dauer

von 12 Monaten
I. Ernährung und Landwirtschaft

ex 1 a, 2 a 1. Brotgelreidesaatgut P. M.

3,4 2. Futtergetreidesaatgut 700

8, 9 3. Saathüisenfrüchte 150

23 a«, 23 b, 24 a1, 24 b 4. Obst- und Beerenfrüchte P. M.
40 a, 40 bl, 40 b«, 44 b 5. Gemüse, auch verarbeitet P. M.
45 a 6. Saatkartoffeln 1 250 »)

72, 73, 73 a, 74, 75 7. Speiseöl P. M.
76 c 8. Rindfleisch (insbesondere

Spezialstücke) 1 500»)
76 a, b, 77 a-c, 78 9. Anderes Fleisch und Fleisch¬

konserven P. M.
80 b 10. Dauerwurst-Spezialitäten 15 t
132 a, b 11. Pferde:

a) Gebrauchspferde (ein¬
schliesslich Militärpferde)
mit Ausnahme leichter
Zugpferde 700 Stück

b) Zuchtpferde P. M.
c) Schiachtpferde, -fohlen 800 Stück

ex 208 b, ex 209, ex 210, ex 220 12. Baumschulerzeugnisse 100 •)
13. Verschiedenes 1 700

Anlage 1

zum Zahlungsabkommen zwischen der Schwelzerischen Eidgenossenschaft
und der Bundesrepublik Deutschland vom 10. November 1953

Protokoll
betreffend den Transfer von Zahlungen für Dienstleistungen

Die beiden vertragschliessenden Teile sind der Auffassung, dass die
nachstehend genannten Transaktionen auf Grund der Verpflichtungen, die sich für
sie aus ihrer Mitgliedschaft bei der «Organisation für europäische wirtschaftliche
Zusammenarbeit« ergeben, wie folgt zu behandeln sind:

I. Privater Versiehcrungsverkehr

A. Direktversicherung
Die in der Bundesrepublik Deutschland und in Berlin (West) das direkte

Versicherungsgeschäft betreibenden schweizerischen Versicherungsunternehmen
isind befugt, sowohl Regiekostenbeiträge als auch Gewinne nach der Schweiz im
(gebundenen Zahlungsverkehr zu überweisen. Sie haben, wenn sie der deutschen
iVersicherungsaufsicht unterliegen und im Kalenderjahr mehr als 7,5% der
jPrämieneinnahmen des Vorjahres nach der Schweiz zu überweisen beabsichtigen,

vorher die Zustimmung des Bundesaufsichtsamts für das Versicherungs-
lund Bausparwesen in Berlin einzuholen.

j B. Rückversicherung
> Es besteht Einverständnis darüber, dass die endgültige Auflösung der auf
iGrund von Ziffer II, 2, Abs. 1, der früheren deutschen generellen Rückversiche-
rungsgenehmigung einbchaltenen Schadensreserven nunrtiehr erfolgen kann.

II. Reiseverkehr
Es herrscht Uebereinstimmung darüber, dass mit dem Reiseverkehr

zusammenhängende Fragen erforderlichenfalls in dem gemäss Art. 8, Abs. 2, des
Handelsabkommens gebildeten Gemischten Konsultativen Ausschuss für Fragen

des schweizerisch-deutschen Reiseverkehrs behandelt werden.
t

III. Arbeitsentgelte von Grenzgängern (Gehälter, Löhne, Pensionen und Renten)
Auf einem Arbeitsverhältnis beruhende Arbeitsentgelte von Grenzgängern

pnd Pensionen aus solchen Arbeitsverhältnissen werden zur Ueberweisung im
gebundenen Zahlungsverkehr zugelassen. Das gleiche gilt für Arbeitsverdienste
yon Grenzgängern, die als selbständige Unternehmer oder freiberuflich tätig
pind.

Grenzgänger mit Wohnsitz in Deutschland und Arbeitsstätte in der Schweiz
können über ihre Arbeitsentgelte für eigene Ausgaben im Arbeitsland bis zur
Höhe von 2/3 verfügen.

IV. Filmgesehäfte
Es besteht Uebereinstimmung, die Einfuhr von Filmen beider Länder

gegenseitig möglichst liberal zu handhaben. Die jeweiligen Erträgnisse werden
Zur Ueberweisung im gebundenen Zahlungsverkehr zugelassen.

V. Geschäftstätigkeit der Stationen und Güterabfertigungen der Sehweizerisebeu
Bundesbahnen auf deutschem Gebiet

i Es besteht Uebereinstimmung, dass der sich auf Grund der Geschäftstätigkeit
der Stationen und Güterabfertigungen der Schweizerischen Bundesbahnen

auf deutschem Gebiet in Singen/Hohentwiel, Konstanz, Altenburg-Rheinau,
Jestetten, Lottstetten und Rielasingen aus Ein- und Auszahlungen ergebende
DM-Saldo monatlich an die Deutsche Bundesbahn abgeliefert und im
schweizerisch-deutschen Bahnabrechnungsverkehr verrechnet wird.

VI. Ueberweisung von Beiträgen und Renten der freiwilligen Alters- und Hinter-
lassenenversichcrung für Auslandschweizer

Es besteht Einverständnis darüber, dass Beiträge und Renten der
freiwilligen Alters- und Hinterlassenenversicherung für Auslandschweizer weiterhin
zur Ueberweisung im gebundenen Zahlungsverkehr zugelassen werdent

Geschehen zu Bern am 20. Januar 1958 in zweifacher Ausfertigung.

Für den Für die
Schweizerischen Bundesrat: Regierung der Bundesrepublik Deutschland:

sig. Schaftn6r. sig, Lahr.
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Anlag« 2

zum Zahlungsabkommen zwischen der Schwelzerischen Eidgenossenschaft
und der Bundesrepublik Deutschland vom 10. November 1953

Protokoll
betreffend den Transfer von im Abkommen über Deutsche Auslandsschulden

vom 27. Februar 1933 geregelten Forderungen

Ueber den Transfer von Zahlungen auf Grund des Abkommens über
Deutsche Auslandsschulden vom 27. Februar 1953 wird folgendes vereinbart:

1. Leistungen auf Ausländsanleihen gemäss beiliegender Liste. Unter Auf-
rcchterhaltung der in der Fassung dieses Protokolls vom 10./17. November 1953

niedergelegten beiderseitigen Auffassung stimmen die vcrtragschlicssenden Teile
überein, dass die in dem Abkommen über Deutsche Auslandsschulden
vorgesehenen Zins- und Tilgungsleistungen auf Grund des Tranchenprinzips im
gebundenen deutsch-schweizerischen Zahlungsverkehr affidavitlos erfolgen.

Der Gegenwert von fälligen Schuldverschreibungen und Zinscoupons, die

von deutschen Banken einer schweizerischen Bank als Inkassosendung zur
Einlösung übermittelt werden, wird von der schweizerischen Zahlstelle oder der mit
dem Inkasso beauftragten schweizerischen Bank im gebundenen Zahlungsverkehr

nach der Bundesrepublik Deutschland überwiesen.
2. Schweizer Besitz an in Drittländern begebenen deutsehen Ausländsanleihen.

Es besteht Einverständnis darüber, dass sich aus der Wiederaufnahme
des Anleihedienstes gemäss Tranchenprinzip mit Drittländern ergebende Fragen
in erster Linie Probleme des Zahlungsverkehrs zwischen der Schweiz und den
betreffenden Drittländern darstellen; erforderlichenfalls werden die deutsche
und die schweizerische Seite iiber diese Fragen Rücksprache nehmen.

3. Sonstige Zahlungen. Die sonstigen in dem Abkommen über Deutsche
Auslandsschulden vorgesehenen Zahlungen nach der Schweiz werden im gebundenen

Zahlungsverkehr abgewickelt. Hierzu wird vereinbart, dass zum Zwecke
des Ausschlusses missbräuchlichcr oder wirtschaftlich ungerechtfertigter
Ausnutzung der Bestimmungen des Londoner Abkommens, insbesondere im
Hinblick auf die Konvertibilität der Schweizer Währung, die Schweizerische
Verrechnungsstelle sich mit der Deutschen Bundesbank in Verbindung setzen wird,
falls sie die Zulassung von Forderungen zum gebundenen Zahlungsverkehr auf
Grund der schweizerischen Bestimmungen ablehnen will.

Im Hinblick auf die Bestimmungen über den Gläubigerwechsel nach
Anlage II, Art. VI, Ziffer 2, und Anlage IV, Art. 13, des Abkommens über Deutsche
Auslandsschulden wird sich die Deutsche Bundesbank mit der Schweizerischen
Verrechnungsstelle in Verbindung setzen, bevor sie die Abtretung einer Forderung

durch eine Person, die nicht in der Schweiz ansässig ist, an eine in der
Schweiz ansässige Person genehmigt.

4. Die schweizerische Seite erklärt sich darüber hinaus bereit, Anträge auf
Zulassung vorzeitiger Rückzahlungen sowohl verbriefter als auch nicht
verbriefter Schulden zum gebundenen Zahlungsverkehr wohlwollend zu behandeln.

Geschehen zu Bern am 20. Januar 1958 in zweifacher Ausfertigung.

Für den Für die
Schweizerischen Bundesrat: Regierung der Bundesrepublik Deutschland:

sig. Schaffner. sig. Lahr.
.• H

Verzeichnis der In der Schireiz affldavltlos bedienten deutschen Ausländsanleihen ' '
Bundesrepublik Deutschland - 5 % Konversionsschuldverschreibungen 1953 der 7 % deutschen
äussern Anleihe von 1924 (Dawes-Anlelhe), sFr., schweizerische Ausgabe.

Bundesrepublik Deutschland-3% Fundierungsschuldverschreibungen 1953der7% deutschen
äussern Anleihe von 1921 (Dawes-Anlelhe), sFr., schweizerische Ausgabe.

Bundesrepublik Deutschland -5% Konversionsschuldverschreibungen 1953 der7% deutschen
äussern Anleihe von 1924 (Dawes-Anlelhe), £, schweizerische Ausgabe.

Bundesrepublik Deutschland -3% Fundlerungsschuidverschrelbungen 1953 der 7% deutschen
äussern Anleihe von 1924 (Dawes-Anlelhe), £, schweizerische Ausgabe.

Bundesrepublik Deutschland - 4 V4 % Konversionsschuldverscbrelbungen 1953 der
internationalen 5 54%-Anieihe des Deutschen Reichs von 1930 (Young-Anleibe), sFr., schweizerische

Ausgabe.

Bundesrepublik Deutschland - 3% Fundierungsschuidverschreibungen 1953 der internationalen

5 %%-Anlelhe des Deutschen Reichs von 1930 (Young-Anleibe), sFr., schweizerische
Ausgabe.

Bundesrepublik Deutschland - 4% Schuldverschreibungen Serien I und II - Konvcrslons-
und Fundierungsausgabe 1953 für Schuldverschreibungen der Konversionskasse IQr deutsche
Auslandsschulden, sFr.

Bundesrepublik Deutschland - 3% Schuldverschreibungen Serien I und II - Konversions-
und Fundierungsausgabe 1953 für Schuldverschreibungen der Konversionskasse für deutsche
Auslandsschulden, sFr.

4'/,% Land Raden-Württemberg, sFr., 1926/53.
4'/i% Land Baden-Württemberg, sFr., 1931/53.
4'/a% Badische Kommunale Landesbank-Girozentrale, Mannbelm, sFr., 1928/53.
4 54% Badenwerk A.G., Karlsruhe, sFr., 1928/53.
4 y,% Badenwerk A.G., Karlsruhe, sFr., 1930/53.
4% Bergbau-A.G. Lothringen, Bochum, sFr., 1930/53.
3% Bergbau-A.G. Lothringen, Bochum, sFr. 1930/54.
4 y,% Dlergardt-Mevissen Bergbau A.G., Rhelnhausen-Hochemmerlch, sFr., 1953.
5 54% Berliner Städtische Elektrizitätswerke A.G., Berlin, jetzt: Berliner Kraft und Liebt

(Bewag) A.G., Berlin, sFr., 1925.
4% Braunkohlen-Schwel-Kraftwerk Hessen-Frankfurt A.G., sFr., 1932.
4% Deutsche Rentenbank-Kreditanstalt (Landwirtschaftliche Zentralbank), Berlin, sFr.,

1930^
4 54% Elektrizitäts-A.G., vorm. W. Lahmeyer & Co., Frankfurt a. M., sFr., 1927/53.
4% Essener Steinkohlenbergwerke A.G., Essen, sFr., 1934.
4% Evang. Diakonissenanstalt, Karlsruhe, sFr., 1931/41/53.
3)4% Evang. Kirchgemeinde Lörrach, Lörrach, sFr., 1928/43/53.
3% Generalrat der Kath. Gesellenverelne E.V., Köln, sFr., 1929.
4*/«% Feiten & Guilleaume Carlswerk A.C., Köln-Müiheim, sFr., 1927/53.
4'/«% Hessische Eiektrlzitäts-A.G., Darmstadt, sFr., 1929/53.
5 54% Lech Elektrizitätswerke A.G., Augsburg, sFr., 1926/29/53.
4% Nordwestdeutscbe Kraftwerke A.G., Ausgabe A, sFr., 1953.
4% Nordwestdeutsche Kraftwerke A.G., Ausgabe B, sFr., 1953.
4% A.G. Arthur Rieter, Konstanz, Jetzt: Rieter Werke Kom.-Ges., Inhaber Dipl. Ing.

Walter Händie, Konstanz, sFr.
4 54% Schluchseewerk A.G., Freiburg 1. Br., sFr., 1929/53.
4 54% Steinkohlenbergwerk Friedrich-Heinrich A.G., sFr., 1928/53.
4% Tuchfabrik Lörrach A.G., Lörrach, sFr., 1931.
4'/.% Untere Iiier A.G., München, sFr., 1928/53.
4% Kali-Industrie A.G., Berlin, jetzt: Wintershall A.G., Kassel, sFr., 1924.
4% Stadt Bochum, sFr., 1926/53.
4% Stadt Dortmund, sFr., 1926.
4 % Stadt Freiburg 1. Br., sFr., 1926/53.
4% Stadt Heldelberg, sFr., 1926/53.
4 % Stadt Karlsruhe, sFr., 1926/53.
4 54% Stadt Konstanz, sFr., 1928.
4 % Stadt Krefeld, sFr., 1926.
4% Stadt Nürnberg, sFr., 1926.

Anlage 3

zum Zahlungsabkommen zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft
und der Bundesrepublik Deutschland vom 10. November 1953.

Protokoll
über den Transfer der gegenseitigen Zahlungen

der Grenzkraftwerke am Rhein

Um den besonderen wirtschaftlichen und rechtlichen Verhältnissen der
Grenzkraftwerke am Rhein Rechnung zu tragen, insbesondere in der Absicht,
den Zahlungsverkehr dieser Unternehmungen zu erleichtern, ist folgendes
vereinbart worden:

1. Die vertragschliessenden Teile sichern sich den gegenseitigen Transfer
der laufenden Zahlungen im Zusammenhang mit den bestehenden Grenzkraftwerken

am Rhein (Kraftübertragungswerke Rheinfelden, Kraftwerk Ryburg-
Schwörstadt, Kraftwerk Laufenburg, Rheinkraftwerk Albbruck-Dogern, Kraftwerk

Reckingen, Kraftwerk Eglisau) zu. Das gleiche gilt für die laufenden
Zahlungen von Grenzkraftwerken, die im Bau befindlich sind oder künftig
errichtet werden.

Solange zwischen den beiden vertragschliessenden Teilen ein gebundener
Zahlungsverkehr besteht, sind die in Absatz 1 genannten laufenden Zahlungen
auf diesem Wege durchzuführen.

2. Unter laufende Zahlungen gemäss Ziffer 1 fallen insbesondere:

a) Zahlungen für Stromlieferungen auf Grund privater Verträge und
Zahlungen zur Deckung der Jahreskosten;

b) Zahlungen für Steuern, Abgaben, Wasserrechtszinsen, Betriebskosten ein¬
schliesslich Arbeitsentgelte;

c) Zahlungen für Zinsen und Amortisationen auf Grund von Obligationenanleihen

und Darlehen;
d) Zahlungen für Dividenden;
e) Zahlungen für Kosten, Spesen und Kommissionen im Zusammenhang mit

Zahlungen gemäss c) und d).

3. Dieses Protokoll tritt mit Wirkung ab 1. Januar 1958 in Kraft und ist
bis zum 31. Dezember 1958 wirksam. Seine Laufzeit verlängert sich automatisch
jeweils um ein Jahr, sofern es nicht von einem der beiden vertragschliessenden
Teile mit einer Frist von 6 Monaten zum Ende eines Kalenderjahres gekündigt
wird. Die schweizerisch-deutsche Vereinbarung über den Schuldendienst der
Grenzkraftwerke am Rhein vom 11. Juli 1953 bleibt von einem Ausserkraft-
treten unberührt.

Geschehen zu Bern am 20. Januar 1958 in zweifacher Ausfertigung.

Für den Für die
Schweizerischen Bundesrat: Regierung der Bundesrepublik Deutschland:

sig. Schaffner. sig. Lahr.

i

I

| Der Vorsitzende
der Deutschen Delegation Bern, den 20. Januar 1958.

Herr Vorsitzender,

Ich bestätige den Empfang Ihres heutigen Schreibens, lautend wie folgt:

«Anlässlich der heute abgeschlossenen Verhandlungen ist übereinstimmend
festgestellt worden, dass Zahlungen für Lieferungen aus dem Währungsgebiet

des Schweizer Frankens nach dem Währungsgebiet der Deutschen
Mark, bei denen es sich um Käufe durch oder für die in der Bundesrepublik
Deutschland stationierten ausländischen Streitkräfte handelt, weiterhin
nicht unter das Zahlungsabkommen zwischen der Schweizerischen
Eidgenossenschaft und der Bundesrepublik Deutschland vom 10. November
1953 fallen.

Ich bitte Sie, mir Ihr Einverständnis hierzu mitzuteilen.»

Ich beehre mich, Ihnen mein Einverständnis mit Ihren Ausführungen
bekanntzugeben.

Genehmigen Sie, Herr Vorsitzender,
Hochachtung.

An den Vorsitzenden
der Schweizerischen Delegation,
Herrn Minister Schaffner

den Ausdruck meiner ausgezeichneten

sig. Lahr.

Bern 36. 13. 2. 58.

Trolsitae protocole additlonnel

ä l'accord commercial du 2 däcembre 1954 entre la Confederation suisse
et la R6publique föderale d'Allemagnc,

du 20 janvier 1958

La commission mixte germano-suisse s'est reunie ä Berne, du 14 au 20 jan-
vier 1958. Confornföment ä ses attributions, eile a examine revolution du trafic
commercial et du service des paiements entre les deux pays et decide ce qui suit:

Les annexes A ä D ä l'accord commercial du 2 decembre 1954, en vigueur
jusqu'ici, sont remplacües par les annexes A ä D jointes au present protocole.
Elles sont valables du 1er octobre 1957 au 30 septembre 1958.

Fait ä Berne, le 20 janvier 1958, en double exemplaire.

Pour le gouvernement de la
Pour le Conseil föderal suisse: Röpublique föderale d'Allemagne:

(signö) Schaffner. (sign£) Lahr.



440 — N° 36 13. II. 1958

Annexe A

au 3e protocole additionnel 6 1'accord commercial, du 20 janvier 1958

Importations en Allcmagne. Contingents pour ('importation de merchandises suisses.

Nuni6ros dc ia iisle
statistiquc alicmnnde

des merchandises

0102 12, 16, 17, 42, 51

0601 80, ex 0602 11, 0602 20, 0602 39,
ex 0602 80

0705 11, 21, 22, 31, 41, 1203 65, 1203 71

>806 19, 39, 0807 20, 30, 40, 0808 10, 30,
'303 70, 2005 10, ex 20, 91, ex 95,
x 2006 52, ex 59, 2007 13, ex 2007 19,
.007 23, ex 2007 29, ex 2007 59,
x 2107 90, ex 2207 00, 2210 00,
x 2306 30

007 24

205 23

Groupe de marchandiscs

I. Alimentation et agriculture

1. B6tail de rente

Contingents en
miiliers de marks

pour la dur6e
dc 12 mois

2. Plantons et autres plantes
Vivantes

3. Sentencesdc'.6gumes(dont
Choux-pommes du type
•Roggii> 270 000 DM),
sentences de flcurs

4. Fruits et produils d6riv6s
des fruits

5. Jus de raisin sans alcool
6. Vins pour usages

industricls
7. Divers

II. Economle Industrielle

Numdros de la liste
tatistique aliemande
des marchandises

403 11-18, 21-28, 30, 5705 10

401 10-91, 5404 10, 5405 10-58, 5705 50,
.709 10, 50, 5904 40, 71, 72, 6202 41,
15, 99

Groupe de marchandiscs

1. Textiles
a) Fils

b) Prodults finis

2. Divers

1 100

200

600

12 600

750

P. M.
12 000

Contingents en
mililers de marks

pour la duriSe
de 12 mois

800

800

1 000

Annexe B

au 3« protocole additionnel & 1'accord commercial, du 20 janvier 1958

Importations en Suisse. Contingents pour i'importation de marchandiscs en provenance
le la R6pubiique föderale d'Allemagne.

Contingents en
•4um6ros du tarif Groupe de marchandises miiliers de francs
douanier suisse suisses pour ia durde

de 12 mois
I. Alimentation et agriculture

1. Sentences de cdrdales pani-ix 1 a, 2 a

».4

4,9

23 a«, 23 b, 24 a», 24 b

10 a, 40 b\ 40 b>, 44 b
15 a

72, 73, 73 a, 74, 75

76 c

76 a, b, 77 a-c, 78

80 b

132 a, b

ex 208 b, ex 209, ex 210, ex 220

ex 914 a-c

fiables
2. Semences de c6r£ales

fourragdres
3. Ldgumes ä cosse pour se¬

ntence

4. Fruits et bales

5. Legumes, mCme prSpar6s

6. Pommes de terre pour se¬

ntence
7. Hulle comestible
8. Viande de bceuf (en parti¬

cular morceaux de cholx
spiclaux)

9. Autre viande et conserve
de viande

10. Spdcialitds de saucisses de
conserve

11. Chevaux:
a) Chevaux de trait (y

comprls ies chevaux
militaires), excepts les
chevaux de trait idger

b) Chevaux d'dievage
c) Chevaux et poulains de

boucherie
12. Prodults de pdpinidres
13. Divers

1

P. M.

700

150

P. M.

P.M.

1 250')
P.M.

1 500»)

P.M.

15 t

700 plices
P.M.

800 pieces

100«)
1 700

II. Economic Industrieile

1. Voitures automobiles jus-
qu'4 12 CV-impflts

2. Divers
130 000

15 000

*) Avec possibility d'augmentation.
*) Sous reserve des varidtds produisant des fruits 4 noyaux et & pdpins.

Annexe C

au 3* protocole additionnel 4 1'accord commercial, du 20 janvier 1958

Promesses de lleenees suisses

pour dos prodults dont I'importation dans la BdpaMlqua fddirule d'Allemagne est Hbtrde

Minerais de fer 100 000 t.

Annexe D

au 3" protocole additionnel 4 1'accord commercial, du 20 janvier 1958

I'romessee de licences allemandes
pour dos prodults dont i'importation en Suisse est ilbdrdc

Combustibles mindraux solides des N°* 643 a, 645,
646 a et 646 b du tarif douanier suisse 1 400 000 t.

Coke de pdtrole 20 000 t.

Protocole additionnel i 1'accord de paiement

du 10 novembre 1953 entre la Confederation suisse
et la Rdpublique fdddrale d'Allemagne,

du 20 janvier 1958

Au cours de sa session qui eut lieu & Berne du 14 au 20 j'anvicr 1958, la
commission mixt? germano-suisse a aussi regte, d'entente entre les parties,
quelques questions concernant le domaine des paieinents.

Les annexes 4 1'accord dc paiement en vigueur jusqu'ici, soit

le protocole eoneernant le transfert de paiements pour prestations de
services (annexe 1 k 1'accord de paiement, 2e revision, du 16 novembre 1955),

le protocole eoneernant lc transfert de creances regies par l'aecord du
27 fdvrier 1953 sur les dcttcs exterieures allemandes (annexe 2 k 1'accord
de paiement, 2e revision, du 16 novembre 1955, y compris l'annexc),
le protocole du 10 novembre 1953 sur le transfert des paiements reeiproques
des usincs hydntelectriques frontteres du Rhin (annexe 3 k l'aecord de

paiement),
ainsi que l'öehange de lettres du 16 novembre 1955 eoneernant les achats
effcetues par ou pour les armdes dtrangcres stationnces dans la Rcpubliquc
föderale d'Allemagne

sont abrogös et remplacds par de nouveaux textes du 20 janvier 1958.

Fait ä Berne, le 20 janvier 1958, en double excinplaire.

Pour le Conseil feddral suisse:

(signd) Schaffner.

Pour le Gouvernement de la
Röpublique feddrale d'Allemagne:

(signe) Lahr.

Annexe 1

4 1'accord de paiement du 10 novembre 1953 entre la Confederation suisse
et la Rdpublique fdddrale d'Allemagne

Protocole
eoneernant le transfert de paiements pour prestations de services

Les deux parties eontractantes estiinent que les opdrations ci-aprds ddsi-
gndes doivent dtre traitees comme suit, conformdment aux obligations qui leur
ineombent en leur qualite de membres de l'Organisation europeenne de cooperation

economique.
I. Assurance privde

A. Assurances directes

Les socidtds suisses d'assurances qui pratiquent l'assurance directe dans la

Rdpublique fdddrale d'Allemagne et k Berlin (Ouest) sont autorisdes k transferer
en Suisse, par le service rdglemente des paiements, aussi bien des contributions
ä des frais de rdgie que des bdndfices. Dans la mesure oü elles sont soumises ä la
surveillance aliemande en matiöre d'assurance et oü les montants qu'elles se

proposent de transförer en Suisse durant une annde civile ddpassent 7,5 pour
cent des primes encaissdes pendant l'annde prdeedente, les societös suisses
d'assurances doivent demander l'autorisation d'effeetuer ce transfert au
«Bundesaufsichtsamt für das Versichernngs- und Bausparwesen» k Berlin.

B. Röassurances

II est entendu que les rdserves de sinistres retenues conformdment ai:
chiffre II, 2, leralinea, de l'autorisation gendrale aliemande de reassuranec
peuvent dtre döfinitivement liquidees.

II. Tourisme

Les parties conviennent que la commission consultative mixte pour le
tourisme germano-suisse, constitude conformdment ä l'article 8, 2C alinda, de
l'aecord commercial, examinera les questions en relation avec le tourisme.

III.Rdmundration des frontalicrs (Traitements, salaires, retraites et rentes)
La rdmundration des frontaliers et les retraites rdsultant de contrats de

travail seront admises au transfert par le service rdglementd des paiements. II
en sera de möme pour le produit du travail des frontalicrs qui exploitent une
entreprise inddpendante ou qui exercent une profession libörale.

Les frontaliers domiciliös en AJlemagne mais travaillant en Suisse pourront
disposer dans ce pays jusqu'ä 2/3 du produit de leur travail pour leur usage
personnel.

IV. Importation de films
Les parties conviennent de traiter I'importation de films des deux pays

d'une manidre aussi libörale que possible. Les revenus y relatifs seront transfdrds
par le serviee rdglementd des paiements.

V. Activitd des gares et des services des marchandises des ehemins de fer födöraux
suisses sur territoire allemand

II est entendu que le solde en marks allemands rdsultant des paiements et
des versements sur la base de l'activitö des gares et des services de marchandises
des ehemins de fer fedöraux sur territoire allemand k Singen/Hohentwil,
Constance, Altcnburg-Rheinau, Jestetten, Lottstetten et Rielasingen sera remis
chaque mois k la «Deutsche Bundesbahn» et compensö entre les administrations
ferroviaires suisses et allemandes.

VI. Transferts de cotisations et rentes de l'assuranee-vicillesse et survivants
facultative pour les Suisses ä l'ötranger

II est entendu que les cotisations et les rentes de l'assurance-vieillesse et
survivants faeultativc pour les Suisses ä l'ötranger continueront d'dtre trans-
ferdes par le service rdglementd des paiements.

Fail k Berne, le 20 janvier 1958, en double exemplaire.

Pour le Conscil föderal suisse:

(signd) Schaffner.

Pour le Gouvernement de la
Rdpublique fdddrale d'Allemagne:

(signd) Lahr.
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Annexe Z

k l'accord de paicment du 10 novembre 1953 entre la Confederation suisse
el la Republique federate d'Allemagne

Protocole
coneernant le transfert de crfcances regies par l'accord du 27 fövrier 1953

sur les dettes exterieures allemandes

Au sujet du transfert de paiements k effectuer selon l'accord du 27 fevrier
1953 sur les dettes exterieures allemandes, il est convenu ce qui suit:

1. Prestations coneernant des emprunts Strangers figurant sur la liste ci-
jointe. Tout en maintenant lcurs avis enonc£s dans le protocole (teneur des

10-17 novembre 1953), les deux parties contractantes conviennent que les
prestations d'intcföts et d'amortissements pfövues par l'accord sur les dettes
exterieures allemandes doivent s'effectuer selon le sysföme des tranches, par la voie
du service reglemente des paiements germano-suisse et sans affidavits.

Le domicile de paiemcnt en Suisse ou la banque suisse chargde de l'en-
caissement transmct k la Republique föderale d'Allemagne, par la voie du
service reglemente des paiements, la contre-valeur des obligations echues et des

coupons remis pour l'encaissement ä une banque suisse par des banques
allemandes.

2. Proprföfö suisse dans des emprunts exförieurs allemands £mis en pays
tiers, 11 est cntendu que les questions qui se posent entre la Suisse et des pays
tiers par suite de la reprise du service des emprunts dans ces pays selon le
Systeme des tranches coneernent au premier chef le service des paiements entre la
Suisse et ces pays; s'il y a lieu, les autorites allemandes et suisses se consultcront
sur ces questions.

3. Aulres paiements. Les autres paiements ä destination de la Suisse, prevus
par l'aecord sur les dettes exterieures allemandes, seront operes par la voie du
service reglemente des paiements. A ce propos il est convenu que, pour empScher
une application abusive ou äconomiquement injustifiee des dispositions de
l'accord de Londres, notamment du fait de la convertibility de la monnaie
s'usse, l'Officc suisse de compensation se mettra en rapport avec la «Deutsche
1 undesbank», s'il entendait ne pas admettre certaines creances au service
reglemente des paiements en application des prescriptions suisses.

Eu egard aux dispositions relatives & la cession de creances, contenues dans
l'annexe II, article VI, chiffre 2, et l'annexe IV, article 13, de l'accord sur les
dettes exterieures allemandes, la «Deutsche Bundesbank» prendra contact avec
l'Office suisse de compensation avant d'autoriser la cession d'une creance ä une
personne domiciliee en Suisse par une personne qui n'y est pas domicilföe.

4. La Suisse se declare en outre prete k examiner avec bienveillance des

propositions en vue de l'admission au service reglemenfö des paiements de rem-
boursements antieipös coneernant aussi bien des dettes garanties par des titres
que des dettes sans cette garantie.

Fait k Berne, le 20 janvier 1958, en double exemplaire.

Pour le Gouvernement de la
Pour le Conseil federal suisse: • Republique föderale d'Allemagne:

(signe) Schaffner. (signe) Lahr.
i

' Lisle des emprunls exldrleo*» Uemmdk dmls en Suisse, dont le service
est elfectnd en Suisse sans affidavit

Bundesrepublik Deutschland - 5 % Konverslonsscbuldverschrelbungen 1953 der 7 % deutschert
Süssem Anleihe von 1924 (Dawes-Anlelhe), sFr., schweizerische Ausgabe.
Bundesrepublik Deutschland-3% Fundlerungsschuldverschreibungen 1953 der 7% deutschen
äussern Anleihe von 1924 (Dawes-Anlelhe), sFr., schweizerische Ausgabe.
Bundesrepublik Deutschland-5% Konverslonsschuldverschreibungen 1953 der 7% deutschen
äussern Anleihe von 1924 (Dawes-Anleihe), £, schweizerische Ausgabe
Bundesrepublik Deutschland - 3% Fundlcrungsschuldverschreibungen 1953 der 7% deutschen
äussern Anleihe von 1924 (Dawes-Anlelbe), £, schweizerische Ausgabe.
Bundesrepublik Deutschland - 4%% Konverslonsschuldverschreibungen 1953 der
Internationalen 5 y,%-Anleihe des Deutschen Reichs von 1930 (Young-Anleibe), sFr., schweizerische

Ausgabe.
Bundesrepublik Deutschland - 3% Fupdierungsschuidverschreibungen 1953 der Internationalen

5)4%-Anleihe des Deutschen Reichs von 1930 (Young-Anleihe), sFr., schweizerische
Ausgabe.
Bundesrepublik! Deutschland - 4% Schuldverschreibungen Serien I und II - Konversionsund

Fundlerungsausgabe 1953 für Schuldverschreibungen der Konversionskasse für deutsche
Auslandsschulden, sFr.
Bundesrepublik Derttschland -'5% Schuldverschreibungen Serien I und II - Konverslons-
und Fundlerungsausgabe 1953 für Schuldverschreibungen der Konversionskasse für deutsche
Auslandsschulden, sFr.

47/t% Land Baden-Württemberg, sFr., 1926/53.
47/i% Land Baden-Württemberg, *Fr., 1931/53.
47/t% .Badische Kommunale Landesb&nk-GlrozenLralc, Mannheim, sFr., 1928/53.
4"54% Badensvcrk A.G., Karlsruhe, sFr., 1928/53.
4 7«% Baden werk A.G., Karlsruhe, sFr., 1930/53.
4% Bergbau-A.G. Lothringen, Bochum, sFr., 1930/53.
3% Bergbau-A.G. Lothringen, Bochum, sFr. 1930/54.
4)4% Dlergardt-Mevlssen Bergbau A.G., Rhelnhausen-Hochemmerlch, sFr., 1953.
5 V4% Berliner Städtische Elektrizitätswerke A.G., Berlin, jetzt: Berliner Kraft und Licht

(Bewag) A.G., Berlin, sFr., -1925'.
4% Braunkohlen-Scbwcl-Kraftwcrk Hessen-Krankfurt A.G., sFr., 1932.
4% Deutsche Rentenbank-Kredilanstalt (Landwirtschaftliche Zentralbank), Berlin, sFr.,

1930.
4 V/o Elektrlzitäts-A.G., vorm. W. Lfbmeyer <fc Ca., Frankfurt a. M., sFr., 1927/53.
4% Essener Steinkohlenbergwerke A. G., Essen, sFr., 1934.
4% -Evang. Diakonissenanstalt,.'Karlsfnhe, sFr., 1931/41/53.
3)4% Evang. Kirchgemeinde Lörrach, Lörrach, sFr., 1928/43/53, /

3% Generalrat der Kath. Gese.lleoverelne E.V., Köln, sFr., 1929.
4'/»% Feiten & Gulitcaumc Carlswerk A.G., Köln-Mülheim, sFr., 1927/53.
47/i% Hessische Elektrlzitäts-A.Ö., Darmstadt, sFr., 1929/53.
5 )4% Lech Elektrizitätswerke A.G., Aügsburg, sFr., 1926/29/53.
4% Nordwestdeutsche Kraftwerke A.G., Ausgabe A, sFr., 1953.
4% Nordwestdeutsche Kraftwerke A.G., Ausgabe B, sFr., 1953.
4% A.G. Arthur Rieter, Konstanz, jetzt: Rieter Werke Kora.-Ges., Inhaber Dipl. Ing.

Walter Händle, Konstanz, sFr.
4 )4% Schluchseewerk A.G., Freiburg 1. Br., sFr., 1929/53.
4 V/o Steinkohlenbergwerk Frledrloh-Helnrlcb A.G., sFr., 1928/53.
4% Tuchfabrik Lörrach A.G., Lörrach, sFr., 1931.
47/«% Untere Iller A.G., München, sFr., 1928/53.
4 % Kall-Industrie A.G., Berlin, jetzt:'Wlntershall A.G., Kassel, sFr., 1924.
4% Stadt Bochum, sFr., 1926/53.
4% Stadt Dortmund, sFr., 1926.
4% Stadt Freiburg I. Br., sFr., 1926/53.
4% Stadt Heldelberg, sFr., 1926/53.
4 % Stadt Karlsruhe, sFr., 1926/53.
4 % % Stadt Konstanz, sFr., 1928.
4 % Stadt Krefeld, sFr., 1926.
4 % Stadt Nürnberg, sFr., 1926.

Annexe 3

k l'accord de paiement du 10 novembre 1953 entre la Confederation suisse
et la Republique federate d'Allemagne

Protocole
sur le transfert des paiements r£eiproques des us ines liydro6Ieetriques

frontföres da Rhin

Pour tenir compte des conditions economiques et juridiques speciales des
usines hydroelectriques frontföres du Rhin, et en particulier pour faciliter le
service des paiements entre ces entreprises, les parties contractantes conviennent
de ce qui suit:

1° Les parties contractantes s'assurent le transfert reeiproque des
paiements courants relatifs aux usines hydroelectriques frontföres du Rhin exis-
tantes («Kraftübertragungswerke Rheinfelden», «Kraftwerk Ryburg-Schwörstadt»,

«Kraftwerk Laufenburg», «Rheinkraftwerk Albbruch-Dogern», «Kraftwerk

Reckingen», «Kraftwerk Eglisau»). II en sera de mSme pour les usines
hydroelectriques frontföres en construction et pour Celles qui seront construites
ulterieuremcnt.

Aussi longtemps qu'il existera un Service reglemente des paiements entre
les deux parties contractantes, les paiements courants prevus ä l'alinda premier
seront transferes par ce canal.

2° Par paiements courants au sens du chiffre 1, on entend notamment:

a) Les paiements coneernant les livraisons de courant en execution de contrats
prives et paiements destines ä couvrir les frais annuels;

b) Les paiements d'impöts, de taxes, de droits d'eau, de frais d'exploitation,
y compris la remuneration du travail;

c) Les paiements d'inte rets et d'amortissements, dus sur les emprunts obliga-
taires et les prets;

d) Les paiements de dividendes;
e) Les paiements destines k couvrir des döpenses, frais et commissions en

rapport avec les paiements prevus sous lettres c) et d).

3° Le present protocole a pris effet le lerjanvier 1958 et restera en vigueur
jusqu'au 31 decembre 1958. II sera tacitement reconduit, chaque fois pour une
annäe, k moins que l'une des parties eontractantes ne le dönonce avec preavis de
six mois, pour la fin d'une annöe civile. La d£nonciation du present protocole
n'affectera pas la validite de l'accord germano-suisse, du 11 juillet 1953, sur le
service de la dette des usines hydnfölectriques frontföres du Rhin.

Fait ä Berne, le 2D janvier 1958, en double exemplaire.

Pour le Gouvernement de la
Pour le Conseil föderal suisse: Republique föderale d'Allemagne:

(sign6) Schaffner. (signe) Lahr.

Le Präsident
de la Dälägation allemande Berne, le 20 janvier 1958.

Monsieur le Prdsident,

J'accuse reception de votre lettre de ce jour, redigee comme il suit:

«Lors des negociations closes aujourd'hui, il a ete convenu que les
paiements coneernant les livraisons de la zone du franc suisse dans la zone
du mark allemand, qui representent des achats effectues par ou pour les

armees etrang£res stationnees dans la Republique föderale d'Allemagne,
continuent k nc pas £trc assujettis k l'accord de paiement du 10 novembre
1953 entre la Confederation suisse et la Republique föderale d'Allemagne.

Je vous prie de bien vouloir me confirmer votre accord sur ce qui
precede.»

J'ai l'honneur de vous confirmer mon accord surle texte qui precede.

Veuillez agreer, Monsieur le President, l'assurance de ma haute consideration.

(signe) Lahr.
Au Präsident de la Dälägalion suisse
Monsieur le Ministre Schaffner
Berne 36. 13. 2. 58.

Ausland-Postüberweisungsdienst - Service intern, des virements postaux

Umrechnungskurs vom 13. Febriiar 1958! - Cö'urs de conversion des le 13 fevrier 1958

Belgien und Luxemburg: Fr. 8.83; Dänemark: Fr. 63.75; Deutschland:
Fr. 104.80; Frankreich und Maroküö: Fr. 1.04s/«; Italien: Fr. -.70*/«; Niederlande:

Fr. 116.15; Oesterreich: Fr. 16.92; Sehweden: Fr. 84.95.

Grossbritannien und Irland (Eire): 1 L. Sterl. «= Fr. 12.30. Zahlungen
durch Vermittlung der (par l'internfödiaire de la) Swiss Bank Corporation,
London : Postcheekreehnung Nr. V 600, Basel. 36. 13. 2. 58.

Türkei
Neue Handelsvereinbarungen vom 6. Januar 1958

Infolge Platzmangels werden diese Vereinbarungen erst im SHAB. Nr. 37
vom 14. Februär 1958 veröffentlicht werden können.

Turquie
Nouvel avenant (du 6 janvier 1958)

La place faisant d£faut, le nouvel avenant ä l'aceord du 12 septembre
1945 ne pourra etre publfö que dans la-FOSC. N® 37 du 14 fövrier 1958.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern

Redaction: Division du commerce du D6part. föderal de l'öconomie publique, Berne
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Continentale Elektrizitäts-Union AG., Basel
4V.°/o (6 °/o)-Anlcihe von 1931

Gestützt auf Ziffer 3 der Beschlüsse der Gläubigerversammlung vom 4. Juni 1954
kündigen wir hiermit einen Teilbetrag von Fr. 8 300 000.— nom. obiger Anleihe zur
Rückzahlung auf den 15. Mol 1950.

Zur Rückzahlung .sind durch Auslosung, die am 22. Januar 1958 unter Mitwirkung
einer öffentlichen Urkundsperson stattgefunden hat, die Obligationen bestimmt worden,
deren Nummern nachstehend aufgeführt sind:

1 570 1266 1627 2307 2611 3137 3462 3884 4575 5485 6168
2 571 1268 1635 2315 2612 3138 3463 3890 4576 5493 6169
5 575 1269 1641 2317 2613 3152 3464 3891 4587 5494 6170
6 576 1270 1642 2318 2614 3153 3465 3892 4588 5495 6171
7 577 1283 1643 2319 2616 3154 3466 3893 4589 5499 6172
8 578 1286 1644 2328 2617 3155 3467 3894 4590 5503 6173
9 579 1287 1645 2329 2618 3162 3468 3895 4591 5514 6178

10 580 1288 1650 2330 2666 3163 3469 3906 4592 5518 6179
11 581 1289 1651 2331 2667 3164 3470 3911 4602 5531 6180
12 587 1290 1652 2332 2675 3165 3471 3912 4604 5532 6181
13 588 1291 1653 2333 2676 3170 3472 3913 4618 5533 6182
14 590 1292 1658 2334 2677 3171 3480 3914 4622 5534 6183
15 591 1297 1659 2335 2678 3181 3481 3915 4623 5535 6202
16 640 1298 1660 2336 2679 3188 3482 3916 4624 5536 6203
17 641 1299 1661 2342 2680 3189 3483 3917 4627 5537 6204
18 642 1300 1662 2343 2685 3190 3484 3918 4818 5538 6218
19 643 1301 1663 2346 2686 3192 3485 3919 4819 5539 6219
24 644 1302 1664 2347 2687 3193 3486 3920 4820 5540 6220
40 645 1308 1665 2349 2688 3194 3487 3921 4821 5588 6221
41 646 1312 1666 2350 2689 3195 3534 3922 4822 5589 6222
42 648 1313 1667 2351 2690 3196 3545 3923 5154 5590 6223
43 652 1314 1668 2352 2691 3207 3548 3924 5155 5591 6224
44 653 1317 1669 2353 2692 3208 3556 3927 5156 5592 6225
65 654 1318 1670 2354 2693 3209 3557 3928 5157 5593 6251
66 655 1328 1671 2355 2694 3210 3558 3931 5158 5594 6252
67 656 1329 1672 2356 2695 3211 3570 3932 5159 5595 6265
68 818 1330 1673 2357 2696 3212 3576 3933 5160 5596 6266
69 819 1331 1674 2358 2697 3213 3577 3934 5246 5597 6267
70 820 1332 1675 2359 2702 3214 3578 3935 5247 5598 6268
71 821 1346 1676 2360 2703 3215 3579 3938 5248 5599 6269
72 822 1347 1677 2361 2704 3216 3580 3939 5249 5600 6275
73 823 1349 1678 2362 2705 3217 3601 3940 5250 5601 6276
74 824 1350 1679 2364 2706 3220 3602 3946 5251 5602 6283
75 825 1351 1680 2365 2707 3221 3603 3947 5252 5603 6284
76 826 1352 1681 2370 2708 3232 3604 3949 5253 5604 6291
77 827 1353 1705 2372 2709 3233 3605 3950 5254 5605 6297
78 828 1354 1706 2373 2710 3234 3616 3956 5287 5606 6298
79 829 1355 1707 2374 2711 3235 3624 3988 5288 5607 6299
80 830 1357 1708 2376 2712 3236 3625 3989 5289 5608 6306
81 831 1358 1709 2377 2713 3247 3626 3990 5290 5609 6307
82 832 1359 1710 2378 2714 3248 3627 3991 5291 5610 6308
83 833 1360 1711 2379 2715 3249 3628 3992 5292 5611 6309
84 834 1361 1712 2390 2716 3250 3629 3993 5293 5612 6310
89 850 1362 1713 2391 2717 3251 3630 4015 5294 5613 6313
98 870 1363 1714 2392 2718 3255 3631 4016 5295 5614 6314
99 871 1364 1715 2393 2719 3256 3632 4017 5296 5615 6315

104 872 1394 1716 2405 2720 3274 3633 4018 5297 5616 6326
105 873 1395 1717 2406 2721 3275 3634 4019 5298 5650 6327
124 874 1396 1718 2407 2722 3278 3635 4020 5299 5653 6336
125 875 1397 1719 2430 2723 3279 3636 4143 5300 5654 6337
126 877 1398 1746 2431 2726 3280 3637 4145 5301 5670 6338
145 880 1399 1747 2432 2727 3281 3638 4146 5302 5671 6339
158 881 1400 1748 2433 2728 3282 3639 4147 5303 5672 6341
159 884 1401 1749 2434 2729 3283 3658 4157 5304 5673 6345'|
160 885 1402 1750 2438 2730 3284 3659 4288 5305 5674 634d ''

176 888 1405 1751 2439 2732 3285 3660 4289 5306 5675 G352
181 894 1406 1752 2440 2733 3286 3701 4292 5307 5677 6353
185 895 1407 1753 2442 2734 3287 3702 4294 5308 5678 6360
195 896 1408 1754 2443 2735 3288 3728 4295 5309 5679 6371
2U2 897 1415 1755 2444 2736 3289 3729 4296 5310 5680 6372
205 898 1425 1756 2445 2737 3290 3730 4297 5323 5681 6373
210 899 1426 1757 2446 2738 3291 3731 4298 5376 5682 6374
221 900 1427 1758 2447 2739 3292 3732 4299 5377 5683 6377
241 901 1428 1759 2448 2740 3293 3741 4300 5378 5684 6378

'

242 902 1429 1760 2449 2741 3294 3743 4487 5379 5685 6379
274 903 1430 1771 2450 2745 3295 3744 4488 5387 5686 6381
275 904 1438 1809 2451 2746 3296 3745 4489 5388 5692 6382
281 905 1439 1810 2452 2747 3297 3746 4490 5389 5700 6383
282 906 1440 1827 2454 2748 3298 3747 4502 5390 5701 6384
300 907 1441 1828 2456 2749 3299 3748 4503 5391 5703 6385
301 908 1442 1829 •2461 2750 3300 3749 4504 5394 5704 6388
317 922 1443 1830 2470 2751 3301 3750 4505 5397 5705 6402
318 923 1444 1832 2477 2752 3302 3751 4507 5398 5707 6403
319 928 1498 1833 2478 2753 3303 3752 4510 5399 5708 6405
322 933 1499 1932 2479 2754 3304 3753 4512 5415 5709 6406
323 937 1501 1933 2481 2755 3305 3754 4513 5416 5710 6407
324 938 1508 1934 2482 2756 3306 3755 4514 5417 5711 6649
325 941 1523 1940 2483 2758 3307 3756 4515 5418 57J2 6650
344 942 1524 1943 2484 2759 3308 3757 4516 5419 5713 6667
346 962 1525 1945 2485 2760 3309 3768 4517 5420 5714 6695
348 963 1526 1946 2486 2761 3310 3790 4518 5422 5715 6696
434 964 1527 1954 2487 2762 3311 3791 4519 5423 5716 6697
435 965 1550 1959 2488 2834 3312 3793 4520 5424 5717 6698
436 966 1551 1972 2499 2835 3313 3794 4521 5425 5718 6699
443 992 1552 1973 2500 2836 3314 3798 4532 5426 5719 7003
448 993 1553 1984 2501 2852 3315 3799 4533 5427 5720 7006
450 1019 1562 1985 2502 2949 3316 3800 4534 5428 5727 7007
456 1026 1563 1986 2504 2983 3317 3801 4535 5429 5732 7008
457 1027 1564 1987 2505 2986 3318 3802 4536 5430 5733 7009
458 1030 1565 2149 2506 3012 3319 3803 4537 5431 5734 7010
459 1050 1566 2150 2507 3013 3320 3804 4538 5432 5735 7014
469 1051 1569 2151 2508 3014 3321 3805 4539 5433 5736 7017
470 1052 1570 2152 2509 3034 3322 3807 4540 5434 5737 7023
488 1053 1571 2155 2518 3035 3323 3808 4541 5435 5740 7024
510 1060 1572 2156 2519 3036 3324 3813 4542 5436 5741 7028
516 1061 1573 2157 2520 3037 3325 3814 4543 5437 5742 7029
521 1063 1574 2158 2521 3038 3326 3820 4544 5438 5743 7030
522 Uli 1575 2165 2522 3039 3327 3826 4545 5439 5744 7040
523 1112 1576 2166 2523 3040 3328 3827 4546 5444 5753 7041
524 1113 1577 2171 2524 3041 3336 8830 4551 5445 5754 7042
527 1114 1578 2172 2525 3042 3337 3831 4552 5446 5760 7046
528 1115 1579 2173 2526 3043 3338 3832 4555 5447 5763 7047
529 1117 1580 2174 2527 3044 3339 3848 4557 5448 5764 7048
534 1125 1586 2175 2528 3045 3340 3862 4558 5455 5773 7049
535 1126 1587 2176 2529 3056 3341 3863 4559 5456 5774 7050
536 1129 1596 2177 2530 3059 3342 3864 4560 5465 5780 7051
537 1130 1597 2179 2531 3060 3343 3865 4561 5466 5782 7052
538 1131 1598 2184 2532 3062 3344 3869 4562 5470 6783 7055
544 1132 1599 2187 2533 3064 3345 3870 4563 5471 5784 7056
545 1133 1600 2189 2534 3066 3346 3876 4564 5473 5785 7057
558 1134 1606 2190 2535 3067 3347 3877 4565 5474 5802 7066
559 1158 1607 2191 2536 3129 3348 3878 4566 5475 5803 7067
560 -1161 1608 2192 2537 3130 3457 3879 4567 5476 5804 7076
566 1162 1609 2193 2538 3131 3458 3880 4568 5481 6164 7077
507 1228 1610 2293 2587 3134 3459 3881 4569 5482 6165 7078
568 1232 1611 2294 2588 3135 3460 3882 4570 5483 6166 7079
569 1265 1612 2305 2610 3136 3401 3883 4571 5484 6167 7080

7941 8320 8952 9554 10019 10544 11542 12096 12571 13028
7942 8321 8955 9556 10020 10553 11543 12097 12604 13029
7943 8322 8960 9557 10021 10554 11544 12103 12623 13030
7983 8323 8968 9558 10022 10555 11551 12104 12631 13032
7989 8324 8969 9624 10023 10556 11552 12105 12662 13033
7990 8325 8970 9625 10024 10557 11553 12106 12665 13194
7991 8326 8971 9631 10025 10558 11554 12107 12751 13195
7992 8327 8987 9642 10027 10559 11555 12108 12752 13196
7993 8328 9001 9643 10028 10560 11556 12109 12753 13197
7994 8329 9002 9644 10042 10561 11564 12121 12754 13198
7995 8330 9003 9645 10050 10562 11567 12122 12771 13199
7996 8331 9004 9646 10051 10563 11568 12123 12772 13200
7997 8332 9005 9647 10052 10566 11569 12124 12776 13201
7998 8338 9006 9648 10053 10567 11570 12125 12777 13202
7999 8370 9007 9649 10068 10568 11571 12126 12778 13203
8000 8371 9008 9650 10074 10571 11572 12127 12781 13216
8001 8378 9029 9654 10075 10572 11586 12128 12782 13217
8002 8394 9030 9655 10092 10574 11587 12129 12783 13218
8003 8395 9031 9656 10093 10575 11588 12130 12784 13219
8011 8396 9033 9657 10094 10596 11597 12131 12785 13220
8015 8397 9034 9658 10100 10600 11598 12132 12786 13223
8016 8451 9035 9659 10124 10602 11600 12133 12787 13224
8017 8452 9036 9660 10125 10666 11601 12134 12788 13225
8019 8453 9037 9661 10126 10685 11603 12135 12789 13226
8021 8454 9053 9662 10133 10686 11619 12136 12790 13227
8022 8455 9057 9663 10134 10687 11620 12137 12816 13235
8023 8467 9058 9664 10136 10688 11636 12138 12817 13239
8024 8468 9059 9665 10139 10689 11637 12139 12818 13252
8025 8469 9060 9666 10140 10690 11638 12140 12819 13253
8026 8473 9061 9667 10141 10691 11639 12141 12820 13254
8027 8474 9062 9668 10142 10697 11640 12142 12826 13255
8028 8475 9073 9669 10143 10698 11641 12143 12827 13256
8029 8476 9074 9670 10172 10700 11642 12144 12828 13257
8030 8477 9075 9671 10173 10717 11643 12145 12830 13261
8031 8494 9076 9812 10174 10718 11644 12146 12836 13262
8032 8495 9077 9905 10176 10719 11645 12147 12837 13266
8033 8496 9078 9906 10182 10720 11646 12148 12838 13267
8034 8497 9079 9907 10185 10729 11647 12149 12839 13270
8037 8498 9080 9908 10186 1U730 11655 12150 12840 13271
8038 8499 9081 9909 10187 10731 11661 12151 12841 13272
8039 8500 9082 9910 10197 10732 11662 12152 12842 13273
8040 8507 9103 9911 10210 10733 11668 12153 12843 13271
8041 8508 9104 9912 10213 10734 11669 12154 12844 13275
8059 8509 9105 9913 10214 10744 11670 12155 12845 13289
8060 8510 9106 9914 1U215 1U745 11671 12156 12846 13290
8061 8512 9107 9915 10216 10746 11672 12157 12847 13291
8062 8513 9116 9916 10222 10747 11673 12158 12848 13292
8065 8514 9199 9917 10223 10748 11721 12159 12849 13293
8066 8516 9200 9918 10224 10749 11722 12160 12850 13294
8069 8517 9201 9919 10225 10750 11723 12161 12851 13295
8070 8518 9202 9920 10226 10751 11724 12162 12852 13296
8071 8519 9203 9921 10229 10752 11725 12163 12875 13297
8072 8520 9204 9922 10235 10753 11726 12164 12885 13298
8073 8526 9205 9923 10236 10759 11727 12165 12886 13302
8079 8536 9206 9924 10237 10760 11728 12166 12887 13303
8080 8537 9207 9925 10240 10761 11729 12167 12888 13304
8112 8538 9208 9926 10241 10762 11730 12168 12889 13305
8113 8539 9209 9927 10242 10763 11731 12169 12890 13306
8114 8540 9210 9928 10243 10765 11732 12170 12891 13307
8115 8544 9211 9929 10244 10805 11733 12171 12892 13308
8116 8547 9212 9930 1U247 10816 11734 12172 12893 13324
8117 8548 9213 9931 10248 10817 11735 12173 12894 13325
8118 8552 9274 9932 10257 10818 11736 12174 12895 13326
8119 8553 9275 9933 10258 10819 11737 12175 12896 13327
8120 8555 9276 9934 10266 10820 11738 12176 12897 13328
8121 8558 9277 9935 10267 10831, 11739 12177 12898 13329
8122 8564 9278 9936 10269 10832 11740 12178 12899 13330
8123 8565 9283 9937 10270 10833 11741 12179 12902 13331
8124 8582 9284 9938 10274 10834 11742 12285 12903 13332
8125 8583 9285 9939 10275 10847 11743 12286 12904 13333
8126 8604 9286 9940 10276 10864 11773 12287 12905 13334
8127 8605 9287 9941 10300 10865 11916 12288 12906 13335
8128 8606 9290 9942 10307 10866 11928 12289 12907 13336
8129 8607 9291 9943 10312 10867 11950 12290 12908 13337
8130 8608 9292 9944 10313 10868 11956 12291 12909 13338
8131 8612 9293 9945 10314 10869 11957 12292 12910 13339
8132 8613 9294 9946 10315 10873 11958 12293 12911 13340
8133 8614 9295 9947 10316 10874 11959 12294 12912 13341
8135 8615 9296 9948 10320 10875 11961 12295 12913 13342
8136 8625 9298 9949 10321 10876 11962 12299 12914 13343
8137 8633 9302 9950 10322 10888 11963 12300 12918 13344
8139 8634 9319 9951 10324 10889 11971 12301 12919 13345
8140 8652 9320 9952 10325 10904 11972 12304 12920 13346
8149 8653 9326 9953 10335 10905 11973 12305 12921 13347
8157 8654 9327 9954 10346 10913 11974 12373 12922 13348
8158 8660 9342 9955 10347 10922 11976 12374 12933 13351
8159 8661 9346 9956 10354 10923 11977 12375 12934 13354
8160 8662 9348 9957 10355 10924 11978 12376 12940 13357
8161 8672 9352 9958 10356 10988 11979 12377 12941 13358
8162 8673 9353 9959 10358 10989 11980 12378 12942 13359
8163 8674 9354 9960 10361 10990 11981 12379 12943 13360
8164 8675 9355 9961 10362 10991 11982 12380 12944 13367
8165 8676 9356 »962 10363 10992 11983 12381 12950 13371
8166 8679 9357 9963 10364 10993 11984 12382 12951 13372
8167 8686 9358 9964 10365 10997 11985 12401 12952 13373
8168 8687 9364 9965 10382 10998 11997 12402 12953 13380
8169 8694 9365 9966 10383 11063 12011 12405 12954 13381
8170 8695 9366 9967 10401 11064 12032 12462 12955 13382
8178 8696 9367 9968 10402 11065 12033 12463 12956 13383
8180 8697 9368 9969 10403 11066 12034 12464 12957 13388
8191 8705 9369 9970 10404 11069 12036 12465 12958 13395
8192 8706 9372 9971 10405 11293 12038 12466 12959 13397
8194 8726 9373 9972 10415 11297 12039 12467 12960 13398
8196 8727 9383 9973 10420 11301 12040 12468 12961 13399
8251 8728 9384 9974 10424 11311 12041 12469 12962 13401
8252 8729 9401 9975 10429 11312 12042 12478 12963 13402
8253 8732 9404 9976 10445 11313 12043 12479 12964 13404
8254 8733 9419 9977 10448 11314 12044 12480 12965 13411
8255 8814 9421 9978 10460 11315 12045 12481 12967 13412
8267 8815 9424 9979 10461 11316 12046 12482 12968 13413
8274 8816 9435 9980 10462 11468 12047 12486 12971 13414
8282 8819 9441 9987 10463 11469 12048 12490 12982 13415
8283 8820 9442 9988 10464 11470 12049 12491 12983 13421
8286 8823 9446 9989 10465 11472 12050 12492 12984 13422
8287 8832 9449 9994 10467 11473 12051 12494 12987 13423
8288 8833 9452 9995 10468 11474 12052 12495 12988 13424
8289 8837 9455 9996 10474 11500 12053 12505 12989 13425
8290 8838 9501 9997 10475 11501 12054 12511 12990 13426
8300 8839 9502 9998 10476 11502 12055 12512 12992 13427
8302 8840 9505 9999 10477 11503 12056 12532 12997 13428
8308 8841 9506 10000 10489 11504 12057 12533 12998 13429
8312 8842 9515 10001 10490 11505 12076 12546 12999 13430
8313 8843 9519 10002 10491 11507 12077 12547 13000 13431
8314 8845 9546 10003 10492 11508 12078 12553 13001 13432
8315 8846 9547 10004 10493 11509 12091 12566 13003 13433
8316 8928 9548 10005 10506 11534 12092 12567 13004 13434
8317 8929 9549 10016 10507 11535 12093 12568 13006 13435
8318 8930 9550 10017 10508 11536 12094 12569 13007 13436
8319 8950 9551 1U018 1U521 1151U 12U95 12570 13027 13137

7081
7092
7093
7094
7095
7096
7097
7098
7099
7100
7101
7102
7103
7104
7105
7110
7111
7137
7140
7141
7154
7194
7260
7261
7262
7265
7266
7267
7269
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7275
7276
7301
7315
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7325
7435
7527
7551
7552
7553
7561
7562
7564
7581
7582
7583
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7585
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7593
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7688
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7694
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7861
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7863
7864
7865
7866
7867
7868
7869
7872
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7875
7901
7902
7903
7935
7936
7937
7938
7939
7940



15263
15264
15265
15278
15279
15281
15282
15283
15284
15285
15325
15326
15327
15328
15329
15336
15337
15338
15340
15422
15423
15421
15425
15426
15427
15428
15429
15435
15437
15438
15439
15442
15443
154 44
15445
15446
15483
15484
15485
15486
15487
15488
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15494
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15507
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15514
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15544
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15549
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15551
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15685
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15687
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15726
15727
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N° 36 — 443

15799
15800
15801
15805
1^806
15807
15808
15809
15830
15835
15836
15837
15839
15840.
15841
15842
1^845
15848
15849
15850
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15859
15860
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15862
15869
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15871
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15873
15876
15877
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15897
15899
15900
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15906
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15916
15917
15921
15922
15923
15924
15925
15926
15927
15933
15934
15935
15936
15937
15938
15939
15941
15942
15943
15948
15950
15962
15963
15964
15965
15966
15967
15968
15969
15970
15971
15976
15977
15986
15987
15988
15989
15990
16010
16020
16022
16023
16032
16033
16034
16037
16038
16039
16040
16041
16042 '

16043
16045
16048
16049
16050
16051
16052
16053
16072
16073
16074
16075
16076
16077
16078
16079
16249
16250
16251
16252
16253
16254
16258
16259
16269
16273
16312
16313
16316
16317
16318
16319
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16321
16322
16323
16350
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16359
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16362
16363
16364
16366
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16369
16371
16379
16380
16381
16382
16383
16399
16400
16401
16419
16420
16421
16422
16426
16428
16429
16430
16431
16432
16433
16434
16435
16436
16437
16438
16439
16440
16441
16442
16443
16444
1644 5
16446
16447
16448
16454
16489
16490
16491
16492
16493
16494
16496
16531
16532
16549
16550
16552
16553
16554
16555
16556
16557
16563
16564
16565
16566
16567
16573
16574
16575
16576
16577
16578
16582
16583
16602
16603
16606
16607
16609
16613
16614
16615
16616
16617
16620
16624
16625
16626
16627
16628
16632
16639
16641
16650
16651
16657
16658
16659
16661
16662
16663
16664
16665
16666
16667
16668
16669
16670
16671
16672
16673
16674
16675
16694
16695
16696
16697
16698
16699
16700
16701

16702
16703
16704
16705
16706
16707
16708
16725
16728
16729
16746
16747
16764
16773
16779
16780
16781
16782
16783
16784
16785
167S6
16795
16796
16797
ibSOl
16804
16805
16819
16820
16824
16825
16826
16827
16828
16834
16835
16836
16837
16838
16840
16841
16932
16940
16941
16942
16947
16948
16982
16983
16984
17003
17004
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17006
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17008
17009
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17011
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17027
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17060
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17068
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17077
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17095
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17099
17100
17101
17112
17115
17116
17117
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17403
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17405
17406
17407
17408
17422
17425
17426
17436
17437
17438
17439
17440
17441
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17443
17444
17445
17446
17447
17448
17449
17450
17451
17452
17453

7454
7466
7467
7468
7471
7472
7481
7482
7483
7484
7493
7502
7503
7505
7506
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7512
7518
7519
7520
7521
7522
7523
7524
7530
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7561
7562
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7580
7581
7582
7595
7596
7608
7611
7612
7614
7615
7616
7617
7619
7623
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7635
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7729
7737
7756
7759
7763
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8108
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8119
8122
8143
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8181
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8190
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8197
8207
8209
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8218
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18238
18239
18240
18241
18242
18253
18254
18255
18256
18257
18265
18266
18273
18274
18276
18277
18278
18282
18283
18284
18285
18288
18289
18290
18301
18302
1S303
18311
18312
18313
18314
18315
18316
18317
18334
18342
18343
18344
18345
18346
18347
18348
18349
18350
18351
18352
18353
18354
18355
18356
18357
18358
18359
18370
18371
18372
18373
18374
18375
18376
18377
18388
18389
18390
18391
18392
18393
18437
18138
18439
18443
18444
18449
18452
18453
18454
18467
18473
18474
18475
18476
18477
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18482
18483
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18186
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18509
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18512
18513
18514
18515
18516
18517
18518
18540
18544
18554
18555
18556
18557
18558
18559
18560
18566
18567
18568
18569
18570
18576
18577
18578
18579
18580
18596
18597
18598
18602
18603
18605
18606

18607
18623"
18624
18625
18633
18639
18640
18641
18642
18643
18644
18615
18654 -
18655
18656
18657
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18659
18704
1870^
18706
18707
18715
18802
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21931
21932
21933
21934
21935
21936
21937
21938
21939
21940
21941
21942
21943
21944
21945
21946
21947
21948
21964
21965
21966
21967
21968
21979
21980
21981
21982
21983
21984
21985
21986
21987
21988
21994
21995
22004
22005
22006
22007
22008
22009
22010
22011
22012
22013
22014
22017
22018
22030
22031
22032
22033
22088
22091
22092
22094
22095

22096
22107
22108
22114
22115
22116
22117
22118
22119
22120
22121
22122
22123
22124
22125
22126
22135
22136
22137
22138
22144
22146
22149
22150
22151
22153
22154
22155
22156
22157
22158
22159
22160
22161
22162
22163
22164
22165
22166
22167
22168
22169
22170
22171
22172
22173
22184
22185
22186
22187
22188
22199
22200
22201
22202
22203
22214
22215
22216
22217
22218
22219
9.9.9.98

22225
22226
22227
22238
22239
22240
22241
22242
22270
22271
22275
22276
22334
22335
22336
22359
22360
22373
22379
22380
22381
22382
22383
22389
22390
22392
22393
22404
22405
22409
22441
22443
22444

22445
22447
22448
22450
22453
22464
22465
22474
22475
22476
22477
22478
22484
22485
22486
22487
22488
22489
22490
22491
22492
22493
22570
22571
22579
22580
22581
22618
22724
22746
22747
22748
22749
22750
22753
22757
22782
22783
22788
22789
22790
22791
22792
22853
22854
22855
22856
22857
22864
22865
22870
22871
22872
22873
22908
22909
22910
22912
22915
22917
22918
22919
22920
22928
22929
22944
22952
22953
22954
22955
22956
22960
22961
22962
22963
22964
22965
22966
22967
22969
22974
22975
22976
22977 '

22978
22980
22983
22984
23127
23140
23141
23142
23143
23146
23150
23152

23153 23457
23155 23458
23156
23157
23165

23459
23460
23577

23166 23586
23167 23597
23168
23169
23170
23171
23172
23173
23174
23182

23430
23431

23598
23599
23600
23601
23602
23647
23648
23649

23183 23653
23186 23654
23187
23188
23201
23202
23204
23205
23275
23276
23277

23655
23656
23657
23658
23683
23818
23819
23820
23821

23278 23822
23279 23833
23280
23282
23285

23834
23835
23855

23296 23856
23299 23857
23300
23301
23302
23304

23858
23859
23871
23872

23305 23879
23308 23889
23309 23890
23310 23894
23313
23329
23330
23337

23907
23911
23924
23948

23338 23950
23339 23952
23340
23341
23342
23370
23371
23372
23373

23953
23961
23980
23993
23994
23995
23996

23389 23997
23390 23998
23391 23999
23392 24000
23393 24006
23394 24007
23395
23396
23397
23407
23410
23417
23419

24008
24031
24032
24033
24034
24035
24036

23420 24037
23422 24033

24039
24040

23432 24041
23433 24042
23434 24043
23435 24044
23436 24045
23437 24046
23438 24047
23439 24075
23440 24076
23441 24078
23442
23443
23444
23445
23446
23447
23448
23449

24079
24080
24081
24082
24128
24129
24136
24137

23450 24139
23451 24153
23452
23453
23454
23455

24154
24155
24160
24161

23456 24162
24166

Die Verzinsung dieser Titel hört mit dem Verfalltage» dem 15. Mal 1958, auf.

24170
24171
24172
24183
24184
21185
21186
2 1187
21188
24193
24199
24200
21252
24253
21377
24378

.24379
24380
24381
24382
24441
24442
24443 ;

24444
24445
24446
24147
24448
24449
24470
24471
24472
24473
24500
24506
24543
21545
24601
24602
24603'
24608
24609
24610
24633 *

24641
24657
24658
24659
24660
24661
24663
24664
24676
24684
24687
24688
24689
24726
24727
24728
24763
24764
24765 -
24766
24767
24768
24769
24780
24781
24782
24783
24784
24785
24786
24787
24788
24789
24793
24794-
24795
24815
24820
24821
24822
24823
24827
24839
24849
24851
24852
24866
24867
24868 •

24870
24876
24877
24878

Die Einlösung der ausgelosten Obligationen, die mit Coupons per 15. November 1958
und ff. einzureichen sind, erfolgt durch die schweizerischen Geschäftsstellen folgender Banken:

Schweizerischer Bankverein Aktiengesellschaft Leu & Co.

Schweizerische Kreditanstalt Schweizerische Bankgesellschaft
Schweizerische Volksbank

Basel, den 1. Februar 1958. Continental^ Elektrizitäts-Union AG.

A.Trfib & Cie. Aaran)

WEHTPAPIERE
seit 60 Jahren • Aktien • Obligationen • Kreditbriefe • Checks
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SOC1ETE ANONYME
FIDUCIAIRE RAVIER

rvpiTt minpt alilc tliplnrnc
Hull«- I KIHOI K<i I'nveriif

POSEIDON LINES
Service rapide de fret et de passagers

CANADA / USA / GRANDS LACS

Service d'hiver ä destination de:
HALIFAX / ST-JOHN N. B.

de:
Rotterdam
Anvers
Haniburg

m/s «TRANSPACIFIC»

19. 2.19BS
17. 2. 1958
22. 2. 1958

m/s «TRANSATLANTIC»

25.2.1958
1. 3.1958
4. 3.1958

Connalssements directs pour toutes les vllles de l'intä-
rleur du CANADA et des ETATS-UNIS.

Reservation de fret et connalssement par les agents:

TRAMARSA S. A. TRAMARSA 8. A.
17, rue du Mont-Blanc 149, Spalenrlng

GENEVE BALE
T6I. 32 60 45 Täl. 22 90 15

MOOR TRANSPORT AG
BALE

Ill, Voltastrasse
T61. 22 29 18

CONFIDO Treuhand- & Revlslons-AG.

BSrsenstraße 11, ZÜRICH, Tel. 2703 14

Bilanz- und Steuerberatung, Revisionen

Warenumsatzsteuer

(24. Auflage)
Die nrscb Im ßohwel
eerlecheu Uaodelsamla-
blatt bisher erschienenen
und gegenwärtig gültigen

Text« sind In einer
KroecbOre von 52 Selten
zusammengefaßt. Sie 1st

zum Preis roo Fr. 1.51)

(Porto Inbegriffen) bol

Vorelozablung auf uo-

eere Poalacheckrechnung
III 520 erhtlUlcb. Um

Irrtümer zu vermeiden,
elnd eeparat« echrlft.
liebe Beeidigungen die-

eer Einzahlungen nicht
erwünscht.
Administration de«
Schweizerischen
Handeletmtsblettes,
Bern.

r

Lausanne-Palace
societä anonyme ayant son siöge ä Lausanne

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemblee generale extraordinaire
our le mardi 25 fevrier 1958, a 15 h., dans les locaux de la soeiätä, Grand Chene 7,

Lausanne.
Ordre da jour:

1« Modification des Statuts.
2» Nominations statutaires.
30 Divers.

Les propositions de modification des Statuts sont ä la disposition des actionnaires
eu bureau de la soeiätä.

Lausanne, le 12 fävrier 1958. Le conseil d'administration.

EIGENHEIM BANK, BASEL

Einladung zur 27. ordentlichen Generalversammlung

Tom 19. Februar 1958, 11 Uhr, am Sitz der Bank, St.-Jakobs-Strasse 18, Basel.

Traktanden:
1. Protokoll der 26. ordentlichen Generalversammlung vom 18. März 1957. v

2. Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1957 nach
Abnahme des Berichtes der Kontrollstelle.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Gewinnsaldos.
4. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
Aktionären, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen oder sich

durch einen anderen, schriftlich bevollmächtigten Aktionär vertreten lassen wollen
(Art. 7, Abs. 1 der Statuten), wird auf Verlangen - gestützt auf die Eintragungen im
Aktienregister - eine Zutrittskarte zugestellt. Dieser Ausweis ist bis spätestens am
15. Februar bei der Bank zu verlangen.

Die Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung, der Bericht der Kontrollstelle
sowie die Anträge des Verwaltungsrates über die Verwendung des Gewinnsaldos
liegen vom 8. bis 18. Februar 1958 in den Geschäftsräumen der Bank in Basel für
die Aktionäre zur Einsicht auf.

Basel, den 6. Februar 1958.
Für den Verwaltungsrat,

der Präsident: Ralph Moor.

Aargauische Kantonalbank

Wegen Erreichung der Altersgrenze des bisherigen
Inhabers ist die Stelle des

Leiters unserer Filiale Baden

neu zu besetzen.

Qualifizierte Interessenten mit ensprechender Bankpraxis

werden eingeladen, ihre Offerten mit Lebenslauf,

Photo und Gehaltsansprüchen zu richten an die

Direktion der
Aargauischen Kantonalbank

Aarau

Zu verkaufen in bestem Produktionsgebiet
des Kantqns Bern schöner

Bauernhof
mit zirka 40'/« Jucharten Land und 10 Ju-
charten Wald. Der Hof ist verfügbar auf
1. April 1968. Es handelt sich um eine sehr
seltene Kaufsmöglichkeit. Benötigtes
Barkapital 300 000 Fr. - Auskunft erteilt:
Hans Krauchthaler, Notar, Erslgen, Telephon

(034) 3 22 26.

Rathaus Wettingen
An bevorzugter, zentraler Lage sind auf den
Sommer 1959

BÜRORÄUME
Im Ausmass von ca. 430 m* nutzbarer Bodenfläche,

besonders geeignet für technische
Büros, Ateliers, Notariat usw., zu vermieten.
Representativer Ausbau, Unterteilung der
Mietflächen weitgehend nach Wunsch der
Mieter, langfristige Verträge, Lift.

Offerten sind bis zum 31. März 1958 unter
Angabe der beruflichen Verwendung und
der gewünschten Quadratmeterzahlen an
den Gemeinderat Wettingen zu richten.

Gemelnderat Wetllngen.

INKASSO
zu vorteilhaften Bedingungen in der
ganzen Schweiz. Individuelle und

speditive Bearbeitung.
ADMIN18TRA, Inkasso AG

Talstraße 62, Tel. (051) 23 64 47
Zürich I

Patentverkauf
oder Uzanzabgabe
Die Inhaber der nachstehenden

schweizerischen Patente wünschen
dieselben zu verkaufen, In Lizenz zu
geben oder anderweitige Vereinbarungen

für die Fabrikation In der
Schweiz einzugehen:

Nr. 306517
Nr. 305222
Nr. 305910

Nr. 200707
Nr. 285185

Nr. 259552 betr. Hydraulische Um¬
kehrkupplung,
betr. Sprungbalg,
betr. Gasturbinenanlage,
betr. Einrichtung zur
Schaustellung von
Gegenständen.

betr. Gasturbinenanlage,
betr. Strumento topogra-
fico con cannocchlale di-
stanzlometrlco.

Nr. 265130 betr. Verfahren und Appa¬
rat zum Auftragen eines
Belages auf Bauwerkoberflächen.

Anfragen befördern:

Kirchhof»1, Ryffel i Co.
Patentanwaitsbureau

Zürich 1

Bahnhofstrasse 56

Caisse d'Epargne de Bassecourt
Messieurs les actionnaires de la Caisse d'Epargne de Bassecourt sont convoquäs

en

assemblee generale ordinaire
samedi 1" mars 1958, ä 15 heures 30, au restaurant du Cheval Blanc, ä Bassecourt.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs pour l'exercice 1957.
2° Approbation des comptes et du bilan de l'exercice 1967 et dächarge aux or-

ganes de l'administration.
3° Repartition du bänäfice.
4» Nominations statutaires.
6° Divers.

Le bilan, le compte de profits et perteB, le rapport de gestion, le rapport des
contröleurs, les propositions concernant l'emploi du bänefice net, seront ä la disposition

des actionnaires, au siege ainsi qu'aux succursales de l'ätablissement, ä partir
du 19 fävrier 1958.

Les actionnaires däsirant prendre part ä l'assembläe devront deposer leurs
titres, ou un oertificat de depot delivrä par un etablissement financier, dans un des
bureaux de la soeiätä pour le 28 fävrier 1958, ä midi. Iis recevront, en ächange, une
carte de legitimation valable pour l'assemblee.

Bassecourt, le 24 janvier 1958. Le conseil d'administration.

Atomic Development Mutual Fundf Inc.
Die Gesellschaft bat eine Quartais-Dividende von t —.03 per 31. Dezember 1957 pro

Aktie erklärt, welche ab 10. Februar 1958 auf alle vor dem 7. Januar 1958 eingetragenen
Zertifikate zahlbar 1st.

Für die in der Schweiz deponierten Titel 1st der Betrag von t -—03 ab 12. Februar 1958
wie folgt zahlbar:

Die auf den Namen der
nenren E. GulzwUler & Cie., Basel

registrierten Aktien sind zwecks Abstempelung und Inkasso dieser Dividende der genannten
Bank einzureichen. Die Zahlung erfolgt In Schweizer Franken auf folgendor Basis:

Dividende $ —.03
./. amerikanische Steuer an der Quelle 30 %, wovon
15% rückforderungsberechtigt (sog. zusätzlicher
Steucrrückbehalt)
Eldg. Couponabgabe von 3 %
Inkassospesen

Netto pro Aktie

umgerechnet zum Kurse von 4.27 Fr. —.0839

t —.009
t —.0009
6 —.00045

S —.01965

Der zusätzliche Steuerrückbehalt In den USA von 15% auf t—.03 beträgt $—.0045,
zum Kurse von 4.27 Fr. —019215 pro Aktie. Er kann von den In der Schweiz domizilierten
Personen im Rahmen des schweizerisch-amerikanischen Doppeibesteuerungsabkommens
zurückgefordert werden.

Der Jahresbericht sowie Quarlaisberichle sind bei der ohgenannten Zahlstelle erhältlich;

Basel, 11. Februar 1958.

Aarg. Hypothekenbank
Die Generalversammlung vom 8. Februar 1958 hat die

Dividende pro 1957 auf 5Yz0/
festgesetzt. Es wird daher Coupon Nr. 4 unserer Aktien mit
Fr. 27.50, abzüglich 30% Coupon- und Verrechnungssteuer, von
heute hinweg an unseren Kassen in Brugg, Baden, Laulenhurg,
Rheinfelden, Wohlen, Bremgarten, Döttingen-Klingnau, Friek,
Möhlin, Zurzach und Wettingen eingelöst.

Brugg, 10. Februar 1958. Die Direktion.


	

